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Gemeindeverwaltung

Frau Marion Holzer hat aus familiären Gründen auf ihr Gemeinderats-
mandat verzichtet. 
Herr Helmut Wieseneder hat das frei gewordene Gemeinderatsman-
dat übernommen und wurde bei der Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Petzenkirchen am 14. Dezember 2017 von Bürgermei-
sterin Lisbeth Kern als neuer Gemeinderat angelobt. 
Der Genannte ist 41 Jahre alt, verheiratet und Vater von 2 Kindern.

Wechsel im Gemeinderat

Der Wohnbau für betreubares Wohnen in der 
Getreidegasse steht kurz vor der Fertigstellung 
und ich freue mich, dass wir in Petzenkirchen 
sehr bald diese besondere Wohnform für Men-
schen anbieten können, denen Selbstständig-
keit, Selbstbestimmtheit und Sicherheit wichtig 
sind.

Seit 1. Dezember 2017 fährt das IN-Region-Taxi 
in den Gemeinden Petzenkirchen, Bergland, 
Wieselburg und Wieselburg-Land. Dieses neue 
Service wurde von den Bürgermeistern der 
IN-Region ins Leben gerufen und sichert al-
len Menschen in der Region Mobilität zum 
günstigen Preis. 

Seit Mitte November 2017 ist die Trafik Wennin-
ger Post-Partner. Die Adaptierung des erforder-
lichen Raumes ist mit Unterstützung der Markt-
gemeinde Petzenkirchen erfolgt, weil uns die 
Serviceleistungen eines Post-Partners für unsere 
Bevölkerung wichtig sind.  

Die finanzielle Lage der Marktgemeinde Petzen-
kirchen ist gut, was uns auch seitens der NÖ Lan-
desregierung bei der am 3. August 2017 durch-
geführten Gebarungseinschau bestätigt wurde. 
Wir haben daher eine gute Ausgangsbasis für 
die geplanten Projekte im kommenden Jahr.

Besonders am Herzen liegen mir der Ausbau 
und die Modernisierung unserer Volksschule. In 

meiner Funktion als Obfrau des Volksschulaus-
schusses habe ich dieses Projekt aktiv vorange-
trieben und es ist beabsichtigt, bereits im Früh-
jahr 2018 mit den Arbeiten zu beginnen. 

Zum Jahreswechsel möchte ich die Gelegenheit 
wahrnehmen, um allen Menschen zu danken, 

die mich bei meiner verantwortungsvollen Tä-
tigkeit als Bürgermeisterin unterstützt haben 
und sich für ein lebenswertes Petzenkirchen 
eingesetzt haben.

Mein besonderer Dank gilt den Einsatzkräften 
und freiwilligen Helfern der Feuerwehr und des 
Roten Kreuzes, die rund um die Uhr für uns ein-
satzbereit sind. Ich möchte mich auf diesem Weg 
auch für die geleistete Arbeit der vielen Freiwil-
ligen in unseren Vereinen und Körperschaften 
sehr herzlich bedanken. Allen aktiven Gemein-
debürgerinnen und -bürgern sage ich „Danke“ 
für die investierte Zeit und die geleistete Arbeit.

Für das Jahr 2018 wünsche ich Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Wohlergehen. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin 
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Energiebericht 2016

Für das Jahr 2016 wurde ein Energiebericht über unsere Gemeindeobjekte erstellt. Dabei wurde ein 
Gesamtenergieverbrauch für Wärme von 102.737 kWh errechnet.

Dieser Bericht kann auf www.petzenkirchen.at unter Bürgerservice/Energieberichte abgerufen oder im 
Gemeindeamt während der Parteienverkehrszeiten eingesehen werden. 

Bürgerinfo

NÖ Landtagswahl - Wahlservice

Wir möchten Sie bei der bevorstehenden Landtags-
wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
im Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – Landtags-
wahl 2018“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Pa-
pierflut, die anlässlich der Wahl landesweit (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mittei-
lung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkar-
tenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all 
dem zu tun?

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen Ausweis mit. Damit er-
leichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, 
weil dieses personalisiert ist. 
Nun drei Möglichkeiten: 
* Persönlich in der Gemeinde
* schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
* elektronisch im Internet. 
* Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinforma-
tion“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 24. Jänner 
2018, 24.00 Uhr. Die Zustellung erfolgt nachweislich und als eingeschriebene Briefsendung auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 28. Jänner 2018, 06:30 Uhr, bei der Ge-
meinde einlangen. Weiters haben Sie die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöff-
neten Wahllokal in Niederösterreich, welche Wahlkarten entgegennehmen, ihr Wahlrecht auszuüben 
(wenn die Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen unterschrieben ist). Wenn die Wahlkarte 
schon von Ihnen unterschrieben aber noch nicht abgeschickt wurde, können Sie die Briefwahlkarte am 
Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind.
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Subventionen 2017

Ein aktives Vereinsleben ist wichtig für die positive Entwicklung unserer Gesellschaft und deshalb ist es 
für die Marktgemeinde Petzenkirchen eine Selbstverständlichkeit, unsere Vereine und ihre Aktivitäten 
zu stärken und zu fördern. 

Im Jahr 2017 wurden folgende Subventionen ausbezahlt:
SV Volksbank Haubi´s Petzenkirchen Bergland   EUR  3.500,--
und Zuschuss zur Darlehenstilgung    EUR  2.000,--
Marktmusikkapelle       EUR     700,--
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein   EUR     350,--
Kirchenchor        EUR     280,--
Pensionistenverband      EUR     260,--
Tennisverein        EUR     220,--
Österr. Kameradschaftsbund     EUR    210,--
Evangelische Pfarrgemeinde     EUR     110,--
Seniorenbund       EUR       80,--

Refundierung der Lustbarkeitsabgabe
Landjugend        EUR    2.072,50 

Refundierung der Mietkosten
Marktmusikkapelle       EUR     470,--

Subventionen für Projekte
Dem Pfarramt Petzenkirchen wurde für die Innenrestaurierung der Kirche ein Projektzuschuss von 
EUR 5.000,-- gewährt. Der Ankauf eines Kerzenständers für elektrische Opferlichter wurde mit EUR 
796,-- unterstützt.
Dem Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Petzenkirchen Bergland wurde im Zusam-
menhang mit der Errichtung einer überdachten Abstellfläche und eines Lagerraumes auf dem Grund-
stück in der Feldgasse 8 eine Subvention in Höhe der anfallenden Abgaben für Aufschließung: (EUR 
15.909,90), Wasseranschluss (EUR 749,83) und Kanalanschluss (EUR 1.268,93) gewährt.

Neben der finanziellen Unterstützung fördert die Marktgemeinde Petzenkirchen die Aktivitäten der 
Vereine durch weitere Maßnahmen, wie z.B. kostenlose Veröffentlichungsmöglichkeiten in den Ge-
meindemedien, Benutzung von Gemeinderäumlichkeiten, Hilfestellung bei der Veranstaltungskoordi-
nation etc. 

Bürgerinfo

Voranschlag 2018 und mittelfristiger Finanzplan bis 2022

Der von Bürgermeisterin Lisbeth Kern vorgelegte Voranschlag für das Jahr 2018 und der mittelfristige 
Finanzplan bis zum Jahr 2022 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 14. Dezember 2017 geneh-
migt. Im Voranschlag für das kommende Jahr sind im ordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben 
von EUR 2,637.900,-- vorgesehen. Im außerordentlichen Haushalt gibt es das Projekt Straßenbau, wofür 
Einnahmen und Ausgaben von EUR 411.300,-- veranschlagt sind.
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Bürgerinfo

Wasserversorgung

Auch heuer können wir wieder im Bereich der Wasser-
versorgung in der Marktgemeinde Petzenkirchen auf 
ein arbeitsintensives Jahr zurückblicken.

In den neuen Siedlungsgebieten am Pollnberg und 
in Breiteneich wurden einige Hausanschlüsse herge-
stellt.

Auftretende Wasserrohrbrüche, wie z.B. bei der 
Hauptleitung vom Brunnen zum Hochbehälter, im Be-
reich Kirchenberg, in der Bahngasse und in der Wiener 
Straße konnten dank des professionellen Einsatzes 
unserer Gemeindearbeiter und der Firmen Rauner, Bi-
ber, Irlinger und Maitz binnen kürzester Zeit behoben 
werden. 

Im Mai wurde die neue Verbindungsleitung zur Getreidegasse in Betrieb genommen. 

Im Herbst wurden im Ortsteil Petzenkirchen 250 Wasserzähler getauscht.
Für den Ortsteil Breiteneich ist der Austausch der Wasserzähler für nächstes Jahr geplant. 

Damit wir immer sauberes und gutes Wasser gewährleisten können, werden durch die Firma MTS lau-
fend Wartungen, Messungen und Servicearbeiten durchgeführt und die Anlage auf dem letzten Stand 
der Technik gehalten. Unverzichtbar ist auch die ständige Überwachung der Anlage durch unseren 
Wassermeister Erich Pils bzw. seinen Stellvertreter Rene Irk. Ich bedanke mich für ihren Einsatz bei Tag 
und Nacht sowie bei jeder Witterung. 

Mit der Wasserqualität können wir auch dieses Jahr sehr zufrieden sein. Die vorgeschriebenen und 
durchgeführten Überprüfungen ergaben keinerlei Beanstandungen seitens der Aufsichtsbehörde.

Laut Trinkwasserverordnung § 6, idgF informieren wir Sie über die Analysenergebnisse folgender 
Parameter :
Nitrat als NO3 in mg/l     13
Wasserstoffionenkonzentration (pH-Wert)  7,5
Gesamthärte in °dH     17,3
Carbonathärte in °dH     14,8
Säurekapazität bis pH 4,3 in mmol/l   5,27 
Kalium als K in mg/l     2,6 
Calcium als Ca in mg/l     90
Magnesium als Mg in mg/l     21
Natrium als Na in mg/l     9,7 
Chlorid als Cl in mg/l     16
Sulfat als SO4 in mg/l    33 
Pestizide: Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar
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Bürgerinfo

In diesem Jahr wurde ein Wohnhaus für betreubares Wohnen errichtet. Die dafür erforderliche Straße, 
die Getreidegasse, wurde noch im November dieses Jahres fertiggestellt. Diese Straße mündet gegen-
über dem Haubiversum in die Kaiserstraße und endet beim neuen Wohnhaus an einem Umkehrplatz. 
Von dort führt ein Geh- und Radweg neben dem Gemeindeamt auf den Bergmann-Platz. Durch diese 
Abkürzung ist der Arzt, das Blumengeschäft und das Gemeindeamt zu Fuß noch besser erreichbar. 
Ein weiteres Projekt, das noch im Dezember beendet wurde, ist die Asphaltierung der Kornfeldstraße 
und eines Teiles der Rosengasse. Die Nebenflächen werden fertiggestellt, wenn die angrenzenden 
Grundstücke bebaut sind.
Neben diesen beiden großen Projekten wurden im abgelaufenen Jahr einige kleinere Sanierungsar-
beiten im Gemeindegebiet erledigt.

Gf.GR Josef Nestinger

Die gesammelten Ergebnisse der Trinkwasseruntersuchungen liegen im Gemeindeamt auf und kön-
nen als Serviceleistung jederzeit eingesehen oder im Internet auf www.petzenkirchen.at (Bürgerser-
vice –Trinkwasseruntersuchungen) aufgerufen werden.

Bitte denken Sie immer daran: Wasser ist unsere wichtigste Lebensgrundlage und gehen Sie schonend 
mit dieser wertvollen Ressource um!

Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen, 
liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger, 
alles Gute und viel Gesundheit.

Ihr Wasserreferent
Vbgm. Harald Mixa

Straßenbau

Heuer wurden einige neue Hausanschlüsse hergestellt. Im gesamten 
Gemeindegebiet wurden die Regenwassereinläufe geöffnet, gespült 
und auf ihre Funktion überprüft. Dabei stellten wir fest, dass diese in 
sehr gutem Zustand sind. 

Leider müssen immer öfter Wartungs- und Reparaturarbeiten an den 
Pumpen im Kanalsystem durgeführt werden. Besonders Feuchttü-
cher und Hygieneartikel sind schuld an diesen zusätzliche Kosten ver-
ursachenden Arbeiten. 
Ich bitte Sie daher beim Kauf solcher Artikel darauf zu achten, dass 
diese sich im Wasser auflösen.

Gf.GR Josef Nestiner

Kanalbau

TAT   RT:WC
Feuchttücher ki l len Pumpen und 
erhöhen Ihre Abwassergebühren

Hinweise zum 
richtigen Umgang 
mit Feuchttüchern

Ansprechpartner & Bezugsquellen

Weitere Auskünfte zum Thema Feuchttücher erhal-

ten Sie beim örtlichen Kläranlagenbetreiber.

Dieser Infofolder kann über den Österreichischen Wasser- & 
Abfallwirtschaftsverband bezogen werden:

ÖWAV
Marc-Aurel-Straße 5
1010 WIEN 
Tel. +43-1-535 57 20
Fax +43-1-535 40 64
email: buero@oewav.at

www.oewav.at

Ihr örtlicher Abwasserverband / Ihre Gemeinde
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Tipps & Tricks 

Wenn Sie folgende Tipps und Tricks beachten, steht 

einer Verwendung von Feuchttüchern nichts im 

Wege. So schonen Sie die Umwelt und helfen mit, 

unnötige Kosten zu vermeiden!

   Feuchttücher über Restmüll entsorgen!
    Stellen Sie einfach einen kleinen Mülleimer ins WC bzw Bad. 

   Feuchttücher sparsam einsetzen!

   Feuchttücher aus Papier verwenden!

   Feuchttücher selber herstellen:
    Verwenden Sie dazu übliches Toilettenpapier und Körperlotion 

    oder spezielle Sprays für die Hautpfl ege!

✓

✓

✓

✓

Die Lösung

Die Umwelt sagt

DANKE!

Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- 
und Hygienefeuchttücher nur über den

RESTMÜLL!RESTMÜLL!RESTMÜLL!
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Bürgerinfo

Afrikanische Schweinepest (ASP) 

Afrikanische Schweinepest (ASP) in Tschechien 
und Osteuropa– sorgfältige Vorbeugung

Die Afrikanische Schweinepest – ASP – ist eine für den 
Menschen ungefährliche Viruserkrankung, die sehr 
wohl aber Wild- und in weiterer Folge Hausschweine 
gefährden kann. 

* ASP – Afrikanische Schweinepest:
Gefährdung von Wild- und Hausschweinen
Für den Menschen ungefährlich.

* Betroffene  Regionen: 
Tschechien und Osteuropa (Rumänien, Ostpolen, Ukraine, Russland)
* Verbreitungsrisiko:
Lebensmittel, Tiermaterial, Bekleidung, bitte keine Lebensmittel aus den betroffenen Regionen mit-
bringen!
Höchste Vorsicht: Weggeworfene rohe Speiseabfälle bzw. Beseitigung von Müll an den Straßen, bitte 
bestmögliche hygienische Maßnahmen einhalten!

Tierhaltung- auch Heimtiere – Meldung, Kennzeichnung

* Haltung von Schweinen, Schafen und Ziegen (auch Heimtiere):
Verpflichtende Meldung innerhalb von sieben Tagen bei:  STATISTIK AUSTRIA:
* Freilandschweinehaltung: Zusätzliche Meldung und Genehmigung durch die Bezirkshauptmann-
schaft Melk.
* Tierkennzeichnung: Zumindest eine Ohrmarke
* Tierverbringung: Meldung bei der Statistik Austria.

Weitere Informationen bei:
* Statistik Austria – Veterinärinformationssystem: (01) 71128 – 8100; E-Mail:  vis@statistik.gv.at. 
* BBK Melk, T-Berater Ing. Johann Schmutzer , 05 0259 23215

Das neue Mobilitätsangebot in der 
Kleinregion!

Mit 1. Dezember 2017 ging das 
IN-Region-Taxi in den Gemeinden 
Petzenkirchen, Wieselburg, Wiesel-
burg-Land und Bergland in Betrieb. 
Dieses neue Service sichert allen Men-
schen in der Region Mobilität zum günstigen Preis als Ergänzung zum Öffentlichen Verkehr. Egal ob 
Einkäufe erledigen, zum Bahnhof, Arztbesuche, Freizeit, Sporttraining, …– das IN-Region-Taxi bringt sie 
schnell und sicher ans Ziel. Ihr Chauffeur freut sich Sie als Fahrgast begrüßen zu dürfen!

IN-Region-Taxi
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Bürgerinfo

Und so funktioniert`s:
* mindestens 30 Minuten vor Abfahrt unter der Nummer 0664/183 91 91 anmelden
* Abfahrtsadresse, Zieladresse und Anzahl der zu transportierenden Personen angeben
* vor der Haustür zur vereinbarten Zeit warten
* LenkerIn das Fahrtziel nennen 
* direkt im Taxi den günstigen Fahrpreis entrichten
* Rückfahrt entweder mit fixer Uhrzeit direkt im Taxi anmelden oder 30 Minuten vor Abfahrts-
           wunsch anrufen
     
Betriebszeiten:
 MO bis FR werktags von 8.30 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
 SA werktags von 8.30 bis 14.00 Uhr
 Kein IN-Region-Taxi an Sonn- und Feiertagen

Bediengebiet:
 Gesamte IN-Region: Petzenkirchen, Bergland, Wieselburg und Wieselburg-Land
 Sonderziel Bahnhof Ybbs-Kemmelbach

Tarif:
 Tarif pro Fahrt (unabhängig vom Alter) EUR 2,--
 Kinder unter 6 Jahren kostenlos (nur in Begleitung)
 Sondertarif zum Bahnhof Ybbs-Kemmelbach EUR 4,--
Außerhalb der Betriebszeiten kann das Sachsi’s Taxi zum regulären Taxitarif genutzt werden!

 

     

Das IN-Region-Taxi ist ein gemeinsames Service der Gemeinden Bergland, Petzenkirchen, 
Wieselburg-Land und Wieselburg in Kooperation mit Sachsi’s Taxi. 

 

 
Das neue Mobilitätsangebot 
in der Kleinregion! 
 

 

 

Mit 1. Dezember 2017 geht das IN-Region-Taxi in den Gemeinden Wieselburg, 

Wieselburg-Land, Petzenkirchen und Bergland in Betrieb. Dieses neue Service sichert allen 

Menschen in der Region Mobilität zum günstigen Preis als Ergänzung zum Öffentlichen 

Verkehr. Egal ob Einkäufe erledigen, zum Bahnhof, Arztbesuche, Freizeit, Sporttraining, …– 

das IN-Region-Taxi bringt sie schnell und sicher ans Ziel. Ihr Chauffeur freut sich Sie als 

Fahrgast begrüßen zu dürfen! 

 

 
 mindestens 30 Minuten vor Abfahrt unter der Nummer 0664 183 91 91 anmelden 

 Abfahrtsadresse, Zieladresse und Anzahl der zu transportierenden Personen angeben 

 vor der Haustür zur vereinbarten Zeit warten 

 LenkerIn das Fahrtziel nennen  

 direkt im Taxi den günstigen Fahrpreis entrichten 

 Rückfahrt entweder mit fixer Uhrzeit direkt im Taxi anmelden oder 30 Minuten vor 

Abfahrtswunsch anrufen 

    

 
 
Außerhalb der Betriebszeiten kann das Sachsi’s Taxi zum regulären Taxitarif genutzt werden! 

Und so funktioniert’s: 

Betriebszeiten 
MO-FR werktags von 8:30 - 11:00 Uhr 
und 14:00 - 18:00 Uhr  
SA werktags von 08:30-14:00 Uhr  
Kein IN-Region-Taxi an Sonn- und 
Feiertagen! 

Bediengebiet 
Gesamte IN-Region: Bergland, 
Petzenkirchen, Wieselburg und 
Wieselburg-Land  
 
Sonderziel Bahnhof Ybbs-Kemmelbach 

Tarif 
Tarif pro Fahrt (unabhängig vom Alter) € 2,-- 
Kinder unter 6 Jahren kostenlos (nur in Begleitung) 
Sondertarif zum Bahnhof Ybbs-Kemmelbach € 4,-- 

0664 183 91 91 
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Bürgerinfo

Kartenabverkauf  für Hallenbad und Sauna im Freizeitzentrum Ybbs/D. 
 

Wir verkaufen unseren Restbestand an Bade- und Saunakarten ab – solange der Vorrat reicht 

 

Hallenbad Karten für Erwachsene   EUR 5,50 (aktueller Preis EUR 8,00) keine Aufzahlung 

Saunakarten      EUR 7,30  (aktueller Preis EUR 9,50) keine Aufzahlung 

 

Kinderkarten      EUR 1,60 (Aufzahlung EUR 2,90) 

 

 

Karten erhalten Sie im Gemeindeamt 
während der Amtsstunden: 

Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr 
Montag: 15 - 18 Uhr 
Donnerstag: 15 - 17 Uhr 

Christbaumentsorgung

Die Christbäume werden auch heuer wieder durch die 
Marktgemeinde Petzenkirchen kostenlos entsorgt.

Die Abholung der Bäume erfolgt am

Mittwoch, den 17. Jänner 2018.

Wir ersuchen Sie, den zu entsorgenden Christbaum an 
diesem Termin ab  7.30 Uhr  an Ihrer Liegenschaftsgrenze 
bereit zu stellen.

Außerdem können die Christbäume ab dem 7. Jänner 
2018 in allen Altstoffsammelzentren im Bezirk kostenlos 
abgegeben werden.
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Bürgerinfo

Im Jahr 1983 wurde die Partnerschaft der Marktgemeinde 
Petzenkirchen mit Ahlshausen-Sievershausen begründet. Im 
nächsten Jahr wird das 35-jährige Partnerschaftsjubiläum ge-
feiert. 
Ortsbürgermeister Jürgen Hesse hat der Marktgemeinde 
Petzenkirchen bereits eine Einladung zur Feier dieses Jubilä-
ums in Ahlshausen-Sievershausen mit einem vorläufigen Pro-
gramm übermittelt.

Freitag, 5. Oktober 2018
•	 Begrüßung	der	Gäste	aus	Petzenkirchen	und	gemeinsames	Abendessen	mit	den	Quartiersleuten

Samstag, 6. Oktober 2018
•	 vormittags	Führung	durch	den	PS	Speicher	Einbeck
•	 gemeinsames	Mittagessen	im	Schützenhaus
•	 nachmittags	Trecker-Rundfahrt	um	die	Dörfer	mit	Getränkestopp	an	der	Jagdhütte
•	 abends	offizieller	Festakt	(Saal	Gasthaus	Ernst)	im	Rahmen	eines	Oktoberfestes	mit	Livemusik	und
           zünftigem Abendessen

Sonntag, 7. Oktober 2018 
•	 Gottesdienst	im	Saal	des	Gasthauses	mit	anschließendem	Frühschoppen	und	Mittagessen	(Der	
           Posaunenchor wird diese Veranstaltung musikalisch begleiten.)
•	 nachmittags	Verabschiedung	der	Gäste	aus	Österreich

Alle Petzenkirchnerinnen und Petzenkirchner sind herzlich eingeladen, an der Jubiläumsfeier in 
Ahlshausen-Sievershausen teilzunehmen. Es ist eine gemeinsame Anreise (Bus oder Bahn) geplant.
Bei Interesse können Sie sich jetzt schon unverbindlich bei der Marktgemeinde Petzenkirchen 
(Tel. 07416/52109, e-mail: marktgemeinde@petzenkirchen.at) anmelden. 

Einladung zum Partnerschaftsjubiläum 

Aufgrund der immer stärker werdenen Winde 
und Stürme möchten wir Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass auch Privatpersonen für 
ihre Bäume verantwortlich sind. Sollten Sie in 
Ihrem Garten große, alte Bäume haben und 
nicht mehr sicher sein, ob diese noch gesund 
sind bzw. Stürmen standhalten, dann holen 
Sie sich fachmännischen Rat. Solche Begut-
achtungen kosten natürlich Geld, sind aber 
gegenüber Schadensbehebungen minimal.

Für eventuelle Fragen oder Auskünfte stehen 
wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.

Strauch- und Baumschnitt
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Schmutzige Schuhe nach dem Friedhofsbesuch wegen der Matschbildung bei Feuchtigkeit am Fried-
hofsparkplatz gehören jetzt der Vergangenheit an. In der Friedhofsausschuss-Sitzung vom 27. Februar 
2017 wurde beschlossen, den Friedhofsparkplatz zu asphaltieren. Die Arbeiten wurden von der Firma 
PORR Bau GmbH durchgeführt und rechtzeitig vor Allerheiligen fertiggestellt. Die Kosten von rund EUR 
70.000,-- wurden von den beiden Petzenkirchen und Bergland jeweils zur Hälfte übernommen. 
Die Parkplatzbeleuchtung mit modernen energiesparenden Leuchten wurde von der Marktgemeinde 
Petzenkirchen hergestellt.

Friedhofsparkplatz

Leben in Petzenkirchen

Herzlichen Dank an den Fremdenver-
kehrs- und Verschönerungsverein für 
die schöne Weihnachtsbeleuchtung im 
Ortskern und die festliche Gestaltung 
unseres Kirchenplatzes. Bei der Ein-
schaltung der Weihnachtsbeleuchtung 
wurde wieder ein schönes Fest am Kir-
chenplatz gefeiert, um die Menschen 
unserer Pfarre auf Weihnachten einzu-
stimmen. 
Danke auch unseren beiden Gemein-
dearbeitern Erich Pils und Rene Irk für 
die Installation der Weihnachtsbeleuch-
tung am Bergmann-Platz und den fest-
lich geschmückten Weihnachtsbaum 
vor dem Gemeindeamt.

Heuer konnten wir in der Adventzeit wieder jeden Tag ein festlich geschmücktes Adventfester besu-
chen. Es ist schön, dass es in unserer Gemeinde Menschen gibt, die diesen netten Brauch pflegen. 
Die Weihnachtsbeleuchtungen bei zahlreichen Häusern und Gärten in Petzenkirchen und Breiteneich 
sorgen ebenfalls für Lichterglanz und Weihnachtsstimmung in unserer Gemeinde. Dankeschön.

Weihnachtliche Beleuchtung und Adventfenster 
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Bericht der Obfrau des Volksschulausschusses Bgm. Lisbeth Kern

Unsere Volksschule wird vergrößert und 
modernisiert.
Bereits seit geraumer Zeit gibt es Überle-
gungen, unsere Volksschule zu modernisie-
ren und zu vergrößern, denn eine Schule im 
21. Jahrhundert erfordert ein innovatives 
Raumkonzept.
Wir haben uns daher im Volksschulaus-
schuss sehr intensiv damit beschäftigt, ein 
multifunktionales Raumkonzept zu entwi-
ckeln, damit der bestehende Platzmangel 
behoben werden kann. Ziel dabei war es, ei-
nerseits die Schul- und Unterrichtsentwick-
lung bestmöglich zu unterstützen und an-
dererseits das äußere Erscheinungsbild un-
serer Volksschule bestmöglich zu erhalten. 

Baubeschreibung
•	 Aufstockung	eines	Dachgeschoßes	
•	 Einbau	eines	Personenaufzuges	an	der	Nordseite	(Barrierefreiheit)
•	 Errichtung	eines	barrierefreien	Zuganges	mit	Rampe	im	Bereich	des	hinteren	Notausganges	

Erdgeschoss:
•	 Errichtung	einer	Zentralgarderobe	und	einer	Küche	
•	 Schaffung	von	Räumlichkeiten	für	die	schulische	Nachmittagsbetreuung

Obergeschoss:
•	 Schaffung	eines	Gruppenraumes

Dachgeschoss:
•	 Errichtung	von	2	Klassenzimmern,	neuer	Werkraum,	Mehrzweckraum,	Lehrmittelzimmer,	Lager
           und Reinigungsraum sowie Sanitäranlagen

Kostenschätzung: rund 2,77 Millionen Euro 
(Zubau - 1,800.000 Euro, Sanierung Altbestand - 770.000,-- Euro, Einrichtung - 200.000 Euro)
Für das Bauprojekt habe ich bereits um Förderung beim Amt der NÖ Landesregierung angesucht. 
In den Wintermonaten soll das Baubewilligungsverfahren durchgeführt werden und die Ausschrei-
bung des Bauvorhabens erfolgen, so dass im Frühjahr mit den Arbeiten begonnen werden kann. 
Ich bedanke mich sehr herzlich bei Herrn Ing. Heinz Kienast vom Amt der NÖ Landesregierung und bei 
Herrn Baumeister Ing. Josef Tschabek, die mich bei der Planung unseres Projektes sehr intensiv unter-
stützt haben.
Ich danke auch den Mitgliedern des Volksschulausschusses für die einstimmige Beschlussfassung und 
freue mich auf die Umsetzung des Projekts. 

Mit freundlichen Grüßen
Lisbeth Kern
(Obfrau des Volksschulausschusses)

Leben in Petzenkirchen
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Mobilitätsfest Großes Erlauftal

Mobilitätsfest Großes Erlauftal begeisterte von Jung bis Alt

Am 21.10.2017 wurden beim Mobilitätsfest im Großen Erlauftal 140 Jahre Erlauftalbahn und 200 Jahre 
Fahrrad gefeiert. In Petzenkirchen beim Haubiversum konnte bei der von Frau gf.GR Heidemarie Wolf 
organisierten „E-Roadshow“ die Mobilität der Zukunft auf Herz und Nieren getestet werden. 

Das Mobilitätsfest im Erlauftal wurde vom 
Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional.
GmbH unterstützt.

Neben der Flotte von Fahrvernügen.at stell-
ten auch die regionalen Autohäuser Lietz, 
Pruckner, Tober-Bierbaumer, ATZ Steina-
kirchen und die Tesla-Vermietung Feiertag 
ihre E-Autos für die „E-Roadshow“ zur Ver-
fügung. Bei Fun Electric Bike aus Haag stan-
den E-Motoräder und E-Mopeds für die Gä-
ste parat.

Auch das Mostviertler Schienenradl betei-
ligte sich beim Festprogramm. Das Schie-
nenradl konnte zum Saisonschluss zum 
Spezialpreis genutzt werden und das Eisen-
bahnmuseum in Ruprechtshofen hatte Tag 
der Offenen Tür.

Im Rahmen des Festakts 140 Jahre Erlauftal-
bahn in Purgstall/Erlauf betonte Verkehrs-
landesrat Karl Wilfing: „Regionalbahnen wie 
die Erlauftalbahn sind die Hauptverkehrsa-
dern der Mobilität. Gemeinsam mit der ÖBB 
muss in die Modernisierung der Gleise und 
Infrastruktur investiert werden, damit man 
auch die nächsten 140 Jahre das Leben auf 
der Erlauftalbahn in vollen Zügen genießen 
kann.“

Der erklärte Hauptdarsteller des Mobilitäts-
fests war der Nostalgiezug „Blauer Blitz“ des 
Eisenbahnmuseums Strasshof, der bei Pen-
delfahrten in der Region zahlreiche Eisen-
bahnfans begeisterte.

Autos von nostalgisch bis modern beim Haubiversum:
v.l.n.r.: Peter Heher mit seinem Ford T von 1913, 
Vbgm. Harald Mixa, Bgm. Lisbeth Kern, Dorothea 
Haubenberger, Anton Haubenberger, gf.GR Heidemarie
Wolf, Karin Schildberger (NÖ.Regional.GmbH), Lisa 
Weissinger (Fahrvergnügen.at), Matthias Feiertag und 
gf.GR Manfred Buchberger

Der Nostaliezug als Hauptdarsteller des Mobilitätsfests
v.l.n.r.: Johann Siebenhandl, Verkehrslandesrat Karl 
Wilfing, Miriam Gerhardter (NÖ.Regional.GmbH), 
Gerhard Soukup (Erlebnisbahnen und Schiff), Ru-
pert Gansterer (Eisenbahnmuseum Strasshof), Helga 
Soukup-Kousek
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Sandra und Michael Beneder erkundigten sich 
bei Matthias Zawichowski von Fahrvergnügen.
at zur Faszination E-Auto

Ein Teil der E-Auto-Flotte beim Haubiversum.

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Vi-
zebürgermeister Harald Mixa als Bei-
fahrer von Ingeborg und Herbert Graf 
im nostalgischen Automobil.

Vizebürgermeister Harald Mixa, GR 
Rene Irk, Bürgermeisterin Lisbeth 
Kern und Michael Hörmann bestau-
nen die Kinder beim Kettcarfahren.
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Glückwünsche zum 50. Geburtstag

Kindergartenhelferin Gabriele Heinisch feierte ihren 50. Ge-
burtstag.
Bürgermeisterin Lisbeth Kern überbrachte einen Blumengruß 
und wünschte der Jubilarin alles Gute.

Rekrutenfeier

Wir sind stolz auf unsere Rekruten!

5 junge Petzenkirchner des Jahrganges 1999 
mussten sich Ende September einer 2-tä-
gigen Musterung bei der Stellungskommis-
sion in St. Pölten unterziehen. 

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Vizebür-
germeister Harald Mixa wünschten den 
Jungmännern alles Gute für die Zeit ihres Prä-
senz- bzw. Zivildienstes und überreichten ein 
Präsent der Marktgemeinde Petzenkirchen. 
Anschließend wurde in der Pizzeria „Una La 
Strada“ gefeiert.

Einige Schulkinder fahren mit dem Rad zur Bushaltestelle 
vor dem Gemeindeamt. Früher hatten sie die Möglichkeit, 
ihr Fahrrad bei der Überdachung des alten Gebäudes am 
Bergmann-Platz 2 einzustellen. Im Zusammenhang mit 
der Neugestaltung des Bergmann-Platzes wurde die Bu-
shaltestelle versetzt und unmittelbar daneben Fahrrad-
ständer ohne Überdachung montiert. 
Über Anregung von GR Franz Mayrhofer hat der Gemein-
devorstand beschlossen, beim Amtsgebäude einen über-
dachten Fahrradabstellplatz zu errichten. 

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Amtsleiter Manfred Hackl sorgten für die rasche Umsetzung des Be-
schlusses, so dass die Schulkinder bei schlechter Witterung ihr Fahrrad ins Trockene bringen können. 

Überdachter Fahrradabstellplatz 

Michael Moser und Alexander Weiss mit Vizebürger-
meister Harald Mixa und Bürgermeisterin Lisbeth Kern
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Postpartner Wenninger offiziell eröffnet

Seit 13. November 2017 bietet die Trafik 
Wenninger in Petzenkirchen die Service-
leistungen eines Postpartners an. Bei der 
offiziellen Eröffnungsfeier konnten sich 
die Gäste vom gelungenen Umbau über-
zeugen. Bürgermeisterin Lisbeth Kern 
gratulierte Herrn Mag. Richard Wennin-
ger und freut sich über das neue Service-
angebot in Petzenkirchen. 

Postkarten für Breiteneich

Die Intervention unserer Bürgermeisterin Lisbeth Kern bei der Österrei-
chischen Post AG war erfolgreich und aus diesem Grund gibt es seit ein 
paar Wochen wieder einen Postkasten im Ortsteil Breiteneich (bei der 
Kreuzung Manker Straße – Annatsberger Straße). 

Leben in Petzenkirchen

Mit 31. August 2017 hat Herr Franz 
Wieser seine Funktion als Bürgermeister 
der Gemeinde Bergland nach 32-jähriger 
Tätigkeit zurückgelegt. Für die langjäh-
rige hervorragende Zusammenarbeit 
zum Wohl und Fortschritt der Gemeinden 
Petzenkirchen und Bergland wurde ihm 
das „Goldene Ehrenzeichen“ der Markt-
gemeinde Petzenkirchen verliehen.

Bürgermeisterin Lisbeth Kern hat die Aus-
zeichnung beim großen Abschiedsfest in 
der Berglandhalle überreicht und Herrn 
Altbürgermeister Franz Wieser die Glück-
wünsche für die Zukunft überbracht. 

Goldenes Ehrenzeichen für Franz Wieser



Seite 18 Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

Leben in Petzenkirchen

Über Initiative von Bürgermeisterin Lisbeth 
Kern und geschäftsführender Gemeinderätin 
Heidemarie Wolf hat sich die Marktgemeinde 
Petzenkirchen als Mobilitätsgemeinde dekla-
riert und somit die Chance ergriffen, das ko-
stenlose Service des Regionalen Mobilitätsma-
nagements in Anspruch zu nehmen, um die 
Mobilität gemeinsam zukunftsfähig zu gestal-
ten. 
Dafür wurde die Marktgemeinde Petzenkir-
chen mit der Mobilitätsplakete ausgezeichnet. 
Die Überreichung wurde von Landesrat Karl 
Wilfing vorgenommen. 

Mobilitätsgemeinde Petzenkirchen erhielt Auszeichnung

Die Bürgermeister der Gemeinden Petzenkir-
chen, Wieselburg, Wieselburg-Land und Ber-
gland haben ihr Projekt „IN-Region-Taxi“ beim 
landesweiten Mobilitätswettbewerb „Clever 
Mobil“ eingereicht, wo sogenannte „Leucht-
turmprojekte“ ausgezeichnet werden. 
„Leuchtturmprojekte“ müssen einen innova-
tiven Charakter und sichtbaren Nutzen haben 
sowie	Qualitätsverbesserungen	für	die	Bürge-
rinnen und Bürger bringen.
Das In-Region-Taxi erfüllt diese Kriterien und 
erhielt dafür eine Auszeichnung.
Mit großer Freude haben die Bürgermeister 

von Landesrat Karl Wilfing die Urkunde für ihr Gemeinschaftsprojekt entgegen genommen. 

IN-Region-Taxi erhielt Auszeichnung „Clever Mobil“

Vor kurzem wurde das Bahninfrastrukturpaket be-
schlossen. Ab 2018 werden insgesamt 112 Bahnhöfe 
und Haltestelle modernisiert – 31 davon unmittelbar 
und 81 mittelfristig bis 2030.
In diesem Maßnahmenpaket ist auch die Attraktivie-
rung der Haltestelle Petzenkirchen vorgesehen. Der 
Bahnsteig soll modernisiert und barrierefrei gestal-
tet werden. Es ist jedoch noch nicht bekannt, wann 
unsere Haltestelle an der Reihe ist. 

Attraktivierung der Bahnhaltestelle Petzenkirchen geplant 
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Auch im nächsten Jahr findet wieder in 
Zusammenarbeit mit dem GVU Melk die 
beliebte Müllsammelaktion „Wir halten un-
sere Gemeinde sauber“ statt. 

Im Anschluss gibt es wieder eine Jause für 
die fleißigen Helfer.

Wir laden Sie dazu am 6. April 2018 herzlich ein.

Müllsammelaktion 2018

Wir möchten Sie auch heuer wieder über die Ge-
setzeslage betreffend die Schneeräumung informie-
ren:
Gemäß § 93 Abs. 1 der StVO 1960 (Straßenverkehrs-
ordnung) haben die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegen-
schaften, für die Schneeräumung und Bestreuung auf 
Gehsteigen (Gehwegen) zu sorgen. Ist kein Gehsteig 
(Gehweg) vorhanden, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.
Die Gehsteige (Gehwege) sind daher von den Liegen-
schaftseigentümern in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern 
sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen. 
Kommt ein Liegenschaftseigentümer dieser Ver-
pflichtung nicht nach, so kann er im Schadensfall zur 
Verantwortung gezogen werden. 

So weit es zeitmäßig möglich ist, werden die Gemeindearbeiter weiterhin bemüht sein, im Orts-
gebiet bei der Gehsteigräumung mitzuhelfen. Die Verantwortung bleibt jedoch bei den Liegen-
schaftseigentümern.

Schneeräumung
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Von 6. bis 8. Oktober konnten 10 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beim Matrix Seminar lernen 
und üben, ihre Verhaltensmuster, Begrenzungen 
oder Ängste in der bekannten 2 Punkt Methode 
von Frank Kinslow aufzulösen, „kollabieren“ 
zu lassen. Der Seminarleiter, Thomas Prückler, 
brachte mit viel Intuition und Engagement allen 
diese Methode zum Praktizieren an sich selbst 
und anderen bei. Auch sein enormes Wissen 
über universelle Vorgänge und die Gewissheit 
um die Selbstheilungskräfte in uns allen, gab er 
weiter. Auch Seminarhund „Flash“ fühlte sich in 
der Runde sichtlich wohl und trug seinen Teil zur 
Seminararbeit bei. 

Matrix Resonanz Seminar

Leben in Petzenkirchen

 
Diese im Atlantik gelegene Inselgruppe kannten wir 
bisher nur vom Wetterbericht (Azorenhoch). Dass 
diese Inseln aber ein Wanderparadies sind wissen nur 
Wenige. Gerade das ist aber das Reizvolle an dieser 
Inselgruppe. Die Wanderwege sind nicht überlaufen 
und führen vielerorts an erloschenen Vulkankratern 
entlang. Auch die Flora und Fauna auf diesen entle-
genen Inseln ist aufgrund ihrer großen Entfernung 
vom Festland einzigartig. Mit seinen Bildern ermögli-
chte uns Hr. Klaus Madner interessante Blicke auf diese 
Inselgruppe, wofür wir uns herzlich bedanken wollen.

Azoren

Thomas Prückler und gf.GR Heidemarie Wolf mit 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Matrix 
Seminars.

In Zusammenarbeit mit der Meridian Apotheke 
Wieselburg lud die Marktgemeinde Petzenkirchen 
zu einem Vortrag über die Welt des Räucherns. Räu-
chern ist eine der ältesten Formen der Aromathera-
pie und hat in allen Kulturen einen hohen Stellen-
wert. Diese Tradition ist Bestandteil von religiösen 
Zeremonien und magischen Ritualen, aber auch im 
Hausgebrauch wird weltweit geräuchert.
Frau Brigitta Bitto-Kollmann brachte den Besuchern 
die  Geschichte des Räucherns näher. Mit prak-
tischen Anwendungsbeispielen wurde Wissens-

wertes über die Wirkungsweisen der verschiedenen Kräuter, Harze und Hölzer vermittelt.

Vortrag Räucherabend
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Ein weiteres Highlight in der Veranstal-
tungsreihe der Marktgemeinde Pet-
zenkirchen war der Vortrag von Ing. 
Günther Tuppinger über die Kraft des 
positiven Denkens. Der Genannte war 
Lehrer an der HBLA Wieselburg und be-
schäftigt sich schon lange mit dem Au-
togenen Training und den Kräften, die 
der Mensch im geistigen Bereich besitzt.
Seine reiche Erfahrung gab er bei sei-
nem interessanten Vortrag im Sitzungs-
saal der Marktgemeinde Petzenkirchen 
an alle weiter, die ihr Leben selbst auf 

positive Weise beeinflussen wollen. Eindrucksvoll vermittelte Ing. Tuppinger den Besucherinnen und 
Besuchern, dass positives Denken ein Weg zu Gesundheit und Erfolg ist. 

Leben in Petzenkirchen

Die Kraft des positiven Denkens

 
Am 10. November 2017 durfte Karin Grabner in einer kleinen Runde den sehr in-
teressierten Teilnehmerinnen und Teilnehmern erklären, wie Karma funktioniert. 
Was die karmischen Regeln beinhalten und wie authentisch und leicht umsetz-
bar diese für den Menschen sind. Die weltweit immer mehr bekanntwerdende 
Methode emotion freedom technic, EFT, war ihr eine große Freude zu erklären. 
Diese Möglichkeit, sich von Ängsten, Wut und Zorn zu lösen ist sehr effizient, so-
fort spürbar und leicht in den Alltag zu integrieren. Einen herzlichen Dank an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und an Johann Lassinger, der uns im dunklen 
(Stromausfall) den Abend super musikalisch ausklingen lassen hat.

Karmisch zum persönlichen Erfolg

Es war eine gelungene und 
lustige Veranstaltung für die 
Kinder. Max Wully, der Bauch-
redner mit seinem kleinen Ge-
spenst und seinem Äffchen 
sorgte für Spaß und Kinderla-
chen im Gemeindeamt.

Bauchredner Max Wully „Das kleine Gespenst“
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Bürgermeisterin Lisbeth Kern lud die Jubilare 
namens der Marktgemeinde Petzenkirchen zu 
einer Feier in die Kreuzer Alm. Als Gratulanten 
stellten sich die Vorstandsmitglieder gf.GR Hei-
demarie Wolf und gf.GR Josef Nestinger ein. 
Der Festakt wurde von Jana Schmelzenbart und 
Jana Scherzer, Schülerinnen der Musikschule 
Wieselburg, musikalisch umrahmt. 
Nach den Gratulationen und dem Fotoshooting 
wurde zum Mittagessen geladen. In fröhlicher 
Runde verbrachten die Jubilare mit den Ge-
meindevertretern einen netter Nachmittag. 

75. Geburtstag
Anna Haslauer, Wiener Straße 60/1

80. Geburtstag
Emmerich Winter, Wieselburger Straße 1/2
Anna Scholler, Berengargasse 4/1
Hermine Schreivogl, Manker Straße 33
Theresia Luger, Kornfeldstraße 5/5

85. Geburtstag
Maria Palmetzhofer, Manker Straße 48
Ernest Hofmarcher, Manker Straße 42/1

90. Geburtstag
Leopold Kohl, Wieselburger Straße 5

Goldene Hochzeit
Cäcilia und Willibald Gerersdorfer, Wieselburger 
Straße 20

Ein Fest für unsere Jubilare
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Cäcilia und Willibald Gerersdorfer
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Wir trauern um:
Herta Rathmanner, Stefanusgasse 10/1
Konrad Fröschl, Josefgasse 16/1
Margarete Göls, Ybbser Straße 7/1
Brigitte Lechner, Bergmann-Platz 3/2
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Alexander Pirringer, Birkengasse 4
Johanna Übellacker, Grünes Dorf 1/7

Geburten

Wir gratulieren den stolzen Eltern 
und wünschen dem Kind eine glück-
liche Zukunft.
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 29. DEZ  2017, 19:30 Uhr 

  30. DEZ  2017, 15:00 Uhr 

  30. DEZ  2017, 19:30 Uhr 

 4. JAN  2018, 19:30 Uhr 

 5. JAN  2018, 19:30 Uhr 

Termine

 VVKarte + Lj:  €8,-

 Abendkassa:  €10,- 

 Kinder:  €5,-
(bis 10 Jahre)

Preise Karten sind bei Elektro 

Biber erhältlich!

Mo-Fr von 8 bis 12  

und von 16 bis 18 Uhr

Telefonisch auch unter

0677 / 616 22 545

Karten

Der Reinerlös kommt 

einem caritativen 

Zweck zugute.

THEATER DER LANDJUGEND 

PETZENKIRCHEN-BERGLAND
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Petzenkirchen
Bergland
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 Zweck!

ybbs.landjugend.at

 

 

 

Das BhW Bergland lädt herzlich ein: 

Erotische Märchen zum Vollmond 
Helmut Wittmann erzählt (Volks)Märchen für Erwachsene 
Lange waren sie versteckt in Schubladen, blieben schlicht und ergreifend un-erhört. 
Umso mehr gehen sie jetzt wieder ins Ohr – in Wort und Klang: Anregende, witzige, 
skurrile und sinnliche erotische Volksmärchen, eine feine Auswahl dem Alpenland und 
verschiedensten Weltgegenden. Begleitet von Liebesgesang, Harfe und Bockpfeife. 
 
Freitag, 2. März 2018, 20 Uhr 
Eintritt: € 18,- 

Seminarhof LACHGUT, Regina und Alfred Luger 
Krottenthal 3, 3254 Bergland 
 
Kartenreservierung bis 28.2.2018 bei Alfred Luger 
E-Mail: alfred.luger@aon.at 
SMS: 0676-9173522  

„Jetzt leben“   

Abschiede als Basis für neue Lebensqualität 

Vortrag mit Dr. Franz Schmatz 

Dienstag, 20. März 2018, 19 Uhr 
Eintritt: € 5,- 

Sitzungssaal der Gemeinde Bergland 
Bergland 1, 3254 Bergland 

Veranstalter: BhW-Bergland  
Rückfragehinweise: 
Alfred Luger 
T: 0676/9173522 
E: alfred.luger@aon.at  
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Die Blutspendetermine finden im
 Gemeindeamt der Marktgemeinde Petzenkirchen, 

Bergmann-Platz 2, 1. Stock statt.

Die Blutabnahmen finden von
9.00 bis 12.00 Uhr und von

13.00 bis 15.00 Uhr statt.

Termine 2018
   14. Jänner   25. März
   27. Mai    26. August
   26. Oktober

Blutspendetermine 2018

GEWINNSPIEL
2017/18

WINTER

SO KANN ICH GEWINNEN!
Keine Anmeldung, keine Teilnahmekarte.
Einfach in der Zeit vom 1. Dezember 2017 bis 31. Jänner 2018 in ganz Österreich 
beim Roten Kreuz Blut spenden. Die Gewinner werden aus unserer Spenderdaten-
bank ermittelt und ab 15. Februar 2018 telefonisch verständigt.

Sie können in diesem Zeitraum nicht Blut spenden? Machen Sie trotzdem mit! Bitte mel-
den Sie sich auf der Homepage www.blut.at/Wintergewinnspiel zur Teilnahme an.
Eine Barablöse ist nicht möglich. Über das 
Gewinnspiel kann kein Schri� verkehr geführt werden.
 Fotos: Adobe Stock

BLUT SPENDEN UND GEWINNEN!

3 x 2 VIP Tickets 

Formel 1 Grand Prix 

von Österreich 

in Spielberg 2018

3 Tage: Qualifying & Racing 

3 Bühnen Hopping

3 x 2 

Wohlfühl- und 

Wellnesstage 

von Yakult 

Auszeit und Erholung in

 einem Falkensteiner Hotel 

& Residences der Wahl

 in Österreich

3 x 2 

Festivalpässe 

Electric Love

Festival 2018

3 Tage, alle Stages, 

Camping inklusive

Alle Informationen zum Gewinnspiel und zu den Preisen auf:

s www.blut.at und unter u 0800 190 190

GEWINNSPIEL
2017/18

WINTER

SO KANN ICH GEWINNEN!
Keine Anmeldung, keine Teilnahmekarte.
Einfach in der Zeit vom 1. Dezember 2017 bis 31. Jänner 2018 in ganz Österreich 
beim Roten Kreuz Blut spenden. Die Gewinner werden aus unserer Spenderdaten-
bank ermittelt und ab 15. Februar 2018 telefonisch verständigt.

Sie können in diesem Zeitraum nicht Blut spenden? Machen Sie trotzdem mit! Bitte mel-
den Sie sich auf der Homepage www.blut.at/Wintergewinnspiel zur Teilnahme an.
Eine Barablöse ist nicht möglich. Über das 
Gewinnspiel kann kein Schri� verkehr geführt werden.
 Fotos: Adobe Stock

BLUT SPENDEN UND GEWINNEN!

3 x 2 VIP Tickets 

Formel 1 Grand Prix 

von Österreich 

in Spielberg 2018

3 Tage: Qualifying & Racing 

3 Bühnen Hopping

3 x 2 

Wohlfühl- und 

Wellnesstage 

von Yakult 

Auszeit und Erholung in

 einem Falkensteiner Hotel 

& Residences der Wahl

 in Österreich

3 x 2 

Festivalpässe 

Electric Love

Festival 2018

3 Tage, alle Stages, 

Camping inklusive

Alle Informationen zum Gewinnspiel und zu den Preisen auf:

s www.blut.at und unter u 0800 190 190
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Fußanalyse

Venenmessung

Fußgymnastik für Kinder

3352 St. Peter/Au • Betriebsgebiet West 7 • Tel.: 0 74 77 / 43 684
office@bessergehen.at • www.bessergehen.at

wohltuend    individuell    trendig    innovativ

Marktgemeinde
Petzenkirchen

Fußgesundheitstag
Donnerstag, 

1. März 2018,
9.00 bis 17.00 Uhr

im Gemeindeamt der
Marktgemeinde Petzenkirchen

www.petzenkirchen.at

Sind Ihre Beine gesund?
Das ist messbar. Machen Sie den Test.

Bei uns können Sie Ihre Venenfunktion überprüfen lassen*:  
schnell und bequem. Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

*Diese Überprüfung dient als Anhaltspunkt und ersetzt nicht die Diagnose durch Ihren Arzt.

medi. ich fühl mich besser.

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Marktgemeinde
Petzenkirchen

Vortrag
Quer durch den Gemüsegarten

Gesund halten was uns gesund hält - 
so lautet das Motto der Aktion „Natur im Garten“   

Montag, 19. Februar 2018,
Beginn: 18.30 

im Gemeindeamt der
Marktgemeinde
Petzenkirchen

www.petzenkirchen.at

Natur im Garten

Eintritt frei! 

Marktgemeinde
Petzenkirchen

  Beweglichkeits-
und

 Faszientraining
 Beginn: Dienstag, 20. Februar 2018,

8.30 bis 9.30 oder

19.00 bis 20.00 Uhr
im Gemeindeamt der

Marktgemeinde Petzenkirchen

Trainerin: Anja Handl

5 Abende - Kosten EUR 50,--

Anmeldung bei Anja Handl: 
Tel.: 0664/646 34 61

www.petzenkirchen.at

Marktgemeinde
Petzenkirchen

  Mentaltraining       
Positives Denken I

 

Beginn: Montag, 8. Jänner 2018,
19.00 bis 20.30 Uhr
im Gemeindeamt der

Marktgemeinde Petzenkirchen

                                     Kursleiter:
                        Ing. Günther Tuppinger

          6 Abende
          Kosten EUR 60,--
Bitte Anmeldung im 
Gemeindeamt Petzenkirchen!
Tel.: 07416/52109 www.petzenkirchen.at
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Marktgemeinde
Petzenkirchen

Freitag, 20. April 2018,
ab 18.00 Uhr 

im Gemeindeamt der
Marktgemeinde
Petzenkirchen

Unterhaltung: Wieselburger Tanzlmusi

Weingüter: Regner, Waltner, Patzl, ...
Kulinarische Köstlichkeiten

www.petzenkirchen.at

Petzenkirchner
Weinfrühling

Eintritt frei! 

Marktgemeinde
Petzenkirchen

Terminvorschau

Gesundheitstag
Infostraße rund um die Gesundheit

Samstag, 14. April 2018,
9.00 bis 18.00 Uhr

im Gemeindeamt der
Marktgemeinde Petzenkirchen

Dietmar Gnedt

BALKAN
FIEBER

Roman

B
A

LK
A

N
FI

EB
ER

Vergelten · Vergeben · Vergessen

Wenn du davon überzeugt bist, dass eine Person, 
die du kennst, am Tod der von dir geliebten Frau 
schuld ist, was würdest du tun?

Die Venezianerin Maddalena ist die große 
Lebensliebe des Serben Lazar und des Österreichers 
Christoph. Beide glauben zu wissen, der jeweils 
andere habe den Tod Maddalenas verschuldet. 
In ihrem Trachten nach Vergeltung begreifen die 
Männer den letzten Willen der Verstorbenen nicht. 
Es kommt zur Konfrontation, während neben ihnen 
Jugoslawien in Chaos und Schrecken versinkt.

Wien, Venedig, Belgrad sind die Schauplätze 
der Geschichte um Liebe und Rache. 
Und Vergebung? Bleibt sie Illusion, wie der 
Traum vom Frieden zwischen den Völkern 
am Balkan? 

Eine Reise über die schönsten und höchsten Gipfel Österreichs

HERbERt Raffalt

Roman, 160 Seiten, ISBN 978-3-7025-0745-9, EUR 19,95

Dietmar Gnedt

Domenico Minettis
Der Nachlass

Bühnenprojekt Erster Weltkrieg, Erlauftaler Kriegsgefangenenlager
Ein Kriegsverbrecher? Ein Liebender? Ein Mensch wie jeder andere?

Marktgemeinde
Petzenkirchen

  Lesung
DER NACHLASS DOMENICO 

MINETTIS und BALKANFIEBER
Freitag, 16. März 2018,

19.00 Uhr
im Gemeindeamt der

Marktgemeinde Petzenkirchen
Schriftsteller, Bibliothekar und Sozialpädagoge

Dietmar Gnedt

www.petzenkirchen.at

Eintritt freiwillige Spenden!

www.noegkk.at

sh
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Workshop mit Trainerin Sabine Edith Braun

 » Funktionelles Ganzkörpertraining
 » Kräftigung auf allen Vieren („Crawling Moves“)
 » Bewegungen aus Anspannung und Entspannung
 » Übungsablauf nach den Energiephasen der 5 Elemente 
(Erde, Holz, Feuer, Metall und Wasser)

Bitte Matte mitbringen!

Kostenlose Teilnahme! Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 899-1254 oder  
unter poechlarn@noegkk.at

deepWork© – Ganzkörpertraining 
06. März 2018, 18:30 Uhr
Gemeindeamt Petzenkirchen  
3252 Petzenkirchen, Bergmann-Platz 2
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Kindergarten

Einblick in die Bildungszeit
Mini – „Mathik“ im Kindergarten!

Es ist erstaunlich, aber auch Kinder können schon auf sehr einfache und spielerische Weise mit einem 
Koordinatensystem arbeiten.
Mit einem einfachen Raster (in unserem Fall ein Haus) lernen wir Begriffe wie Reihe und Spalte. 
Gut verpackt in einer Geschichte, lernen Kinder auf sehr spielerische Weise, einen Standort in unserem 
Haus ( Koordinatensystem ) zu beschreiben.

So jetzt wird es spannend!
Unsere Aufgabe ist es, 6 Farben auf 36 Felder so 
aufzuteilen, dass jede Farbe in jeder Reihe und 
jeder Spalte nur einmal vorkommt. 
Reihe für Reihe arbeiten die Kinder gemeinsam 
mit den Farbplättchen. 
Dabei wird gemeinsam geplant und diskutiert. 
Wichtig ist es dabei, gemeinsam eine Lösung zu 
finden, also im Team zu arbeiten.
Manchmal muss man dabei eigene Erwar-
tungen zurückstellen, um gemeinsam eine Lö-
sung zu finden. 
Auch unsere Jüngsten waren mit dabei, denn 
oft ist es auch spannend einfach nur zuzusehen.

 

Foto und Beitrag: Kindergartenpädagogin 
Grünberger Sandra
Kindergartenkinder: Lean, Leonie, Joline, So-
phie, Diana, Mino, Michael, Jonas, Erza

Beispiel:
Ein Eichhörnchen hat sich in unserem Haus ver-
steckt! 
In welcher Wohnung befindet es sich? 
. . . Es ist in der„Braunen Wohnung“ mit der Num-
mer 6

Dies ist ein kleiner Auszug aus mehreren Stundenbil-
dern, in denen Kinder mit dem Koordinatensystem 
arbeiten durften. Vorangegangen sind dabei viele, 
viele kleinere Vorübungen, Bewegungseinheiten, …
die es den Kindern schließlich möglich machten, mit 
viel Freude an der Sache,  „Mini – Mathik“  zu erleben.

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur
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Herbst 2017 im NÖ Landeskindergarten Petzenkirchen

Das Thema: „Sicherheit und Brand-
schutz“ beschäftigt uns natürlich auch 
im Kindergarten. So ermöglichte uns 
Frau Bürgermeisterin Lisbeth Kern eine 
Brandschulung für das gesamte Kin-
dergartenteam mit unserer Feuerwehr 
Petzenkirchen Bergland. Feuerwehr-
kommandant Florian Hauss und seine 
Feuerwehrmannschaft schulten uns im 
Umgang mit den Feuerlöschern. 
Theorie und Praxis wurden vereint und 
wir haben nun auch Ehrfahrungswerte 
für den Ernstfall, den wir natürlich ver-
meiden wollen. 

Das Thema: “Feuerwehr“ kam auch bei 
den Kindern sehr gut an. 

In unserer Aula richteten wir eine Feuerwehrzentrale mit Meldestation ein. Feuerwehrautos, Feuerlö-
scher, Flammenlichter und Feuerteuferl wurden gebastelt. Die Notrufnummern der Einsatzfahrzeuge 
wurden erlernt und gefestigt. Verschiedene Feuerwehrwettkämpfe fanden im Bewegungsraum statt. 
Geschicklichkeitslauf mit Schubkarren, eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto (umgedrehte Langbank), 
Menschenrettung mit Matten und vieles mehr wurde angeboten. 
Das Highlight war natürlich der Besuch bei unserer Feuerwehr. Die Feuerwehrmannschaft erklärte den 
Kindern, was alles in einem Feuerwehrauto Platz hat und die Kinder durften mit Helm und der richtigen 
Wasserspritze „löschen“! Der Höhepunkt war die Fahrt im großen „Feuerwehrauto“.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Feuerwehrkommandant Florian Hauss und allen Feuerwehr-
kollegen, die diesen Tag zu einem unvergesslichen und außergewöhnlichen Erlebnis gemacht haben. 

Wir wünschen Ihnen 
ein gesundes Jahr 2018
Kindergartenleiterin Heidemarie Bauer
und das gesamte Kindergartenteam

Foto.v.l.n.r. 
Monika Zeller, Gertrude Ehweiner, Kommandant Florian 
Hauss, Gabriele Heinisch, Marion Holzer, Isabella Rauner, 
Bgm. Lisbeth Kern, KG-Leiterin Heidemarie Bauer, Rudolf 
Hauss, Michael Halmetschlager, Günther Kaltenhuber, 
Sandra Grünberger, Maria Mandic

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur
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Die Volksschule Petzenkirchen kann von einem ereignisreichen Schuljahr 2017/18 erzählen:

Nicht nur die Schüler kommen und gehen, ebenso im Lehrkörper gibt es in diesem Schuljahr Verände-
rungen. 
VOL Friederike Neubacher ging in den wohlverdienten Ruhestand und VOL Martha Neurauter verab-
schiedete sich in ein freies Sabbaticaljahr. 
Unsere jungen Kolleginnen BEd Mareike Kühnl und BEd Julia Zawadil erwarten Nachwuchs, deshalb 
wird die 4a-Klasse  ab September 2017 von BEd Sarah Schauer unterrichtet. 

 

7

Bericht Volksschule

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur

Judo - 18.9.2017
Gleich in der zweiten Schulwoche besuchten uns 
Mitglieder des Judovereins. Jede Klasse durfte 
eine Schnupperstunde erleben.

Hallo, Auto! - 19.9.2017
Unsere 3. Klassen haben im Rahmen der Ver-
kehrserziehung in Zusammenarbeit mit dem 
ÖAMTC bei der Aktion „Hallo, Auto!“ teilgenom-
men. An diesem Tag haben die Kinder in prak-
tischen Übungen den Bremsweg eines Autos 
auf unterschiedlichen Fahrbahnverhältnissen er-
probt.

Wandertag - 27.9.2017
Bei gutem Wetter machte sich jede Klasse zu ei-
ner erlebnisreichen Wanderung rund um Petzen-
kirchen auf den Weg.

Verkehrserziehung mit der Polizei - 21.9.2017
Auch heuer übte die Polizei mit den 1.und 2. Klas-
sen das richtige Überqueren der Straße am Ze-
brastreifen.
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Schulbahnberatung - 27.11.2017
Auch heuer stellten sich einige Schulen mit ihren 
speziellen Angeboten den Schülern und Schüle-
rinnen der 4. Klassen und deren Eltern vor, um die 
Entscheidung zur weiteren Schullaufbahn zu er-
leichtern. 
Ein gutes neues Jahr wünschen Ihnen
OSR Ingrid Hollaus – Volksschuldirektorin und das Lehrerteam

Bäuerinnentag - 9.10.2017
Mit viel Wissenswertem über Bauernhoftiere und 
Lebensmittel begeisterten die Bäuerinnen der 
Umgebung die Kinder der 1. Klassen.

Besuch der Landeshauptstadt - 19.10.2017
Die Kinder der 4. Klassen besuchten unsere Lan-
deshauptstadt und durften sowohl den Klang-
turm als auch die Innenstadt erkunden.

Rock for Kids - 25.10.2017
Mit Musik aus verschiedenen Epochen erfreute 
die Veranstaltung „Rock for Kids“ die Schüler so-
wie das Lehrpersonal.

Samurai-Projekt - Im gesamten Schuljahr dürfen 
die Kinder am Samurai-Projekt, das von der NÖ 
GKK finanziert wird, teilnehmen. Dieses wissen-
schaftlich begleitete Projekt unterstützt  Kinder 
darin, von der Anspannung in die Entspannung 
zu kommen, Haltungsschäden vorzubeugen, so-
wie deren Motorik, Feinmotorik und Konzentrati-
onsfähigkeit zu verbessern. 

Blick und Klick - 28.11.2017
Wie sollen wir uns im Straßenverkehr als Fußgänger verhalten? 
Diese Frage wurde mit den Kindern der 1. Klassen von den Mitarbeitern des 
ÖAMTC ausführlich besprochen und praktisch im Turnsaal geübt. Außerdem 
durften die Kinder ihre Erfahrungen als Mitfahrer im Auto teilen und die Not-
wendigkeit eines Kindersitzes sowie eines Gurtes wurde sichtbar.
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Wesentliche Tätigkeitsbereiche  
der Physiotherapie 
 
Orthopädie: Prävention ( z.B. Osteoporosevorbeugung), Therapie und 
Rehabilitation (z.B. bei Hüftgelenksersatz, Skoliose und Fehlhaltungen jeder Art) 
von degenerativen, entzündlichen Erkrankungen des Bewegungsapparates 
 
Unfallchirurgie: nach Arbeits- Freizeit- und Sportunfällen, Knochen- und 
Knorpelverletzungen, Kapsel- und Bandverletzungen, Muskel-, Sehnen– und 
Nervenverletzungen 
 
Innere Medizin: bei Herz-Kreislauferkrankungen (z.B. Arteriosklerose, nach 
einem Herzinfarkt etc.), bei Erkrankungen des Gefäßsystems, bei endokrinen 
Erkrankungen wie z.B. Diabetes 
 
Pulmologie: z.B. Atemschulung und Sekretmobilisation bei obstruktiven (z.B. 
Asthma) und restriktiven (Deformitäten, Tumore, Transplantationen) 
Lungenerkrankungen 
 
Pädiatrie: Prävention (Rückenschulen, Haltungsprogramme, etc.), Therapie und 
Rehabilitation bei zentralen Bewegungsstörungen, Störungen des peripheren 
Nervensystems, Neuromuskulären Störungen, Organfehlbildungen, Fehlbildungen 
des Haltungs- und Bewegungsapparates, bei Rheumatischen Erkrankungen etc. 
 
Neurologie: Rehabilitation von Erkrankungen des zentralen und peripheren 
Nervensystems z.B. nach Schlaganfall, Tumorerkrankungen, Multiple Sklerose, 
Querschnittlähmungen, etc. 

Uro-Prokto-Gynäkologie und Geburtshilfe: Geburtsvorbereitung und Betreuung 
der Frau im Wochenbett (von Atemtechnik und Körperwahrnehmung bis zur 
Vorsorge und Therapie urogynäkologischer Probleme), Prävention, Therapie und 
Rehabilitation bei Insuffizienz des weiblichen und männlichen Beckenbodens 
(Inkontinenz, post- und präoperativ, etc.) 
 
Geriatrie: z.B. Sturzprävention, Mobilitätstraining, Osteoporoseprävention und 
Therapie, Palliativbetreuung, etc. 
 
Arbeitsmedizin: Arbeitsplatzanalyse, Tätigkeitsanalysen, Empfehlungen und 
Maßnahmen zur ergonomischen Arbeitsplatzgestaltung, Regenerations- und 
Bewegungsprogramme, etc. 
 
Palliative Care: physiotherapeutische Begleitung und Betreuung schwerkranker 
und sterbender Patienten 
 
Psychiatrie und Psychosomatik: Bewegungsarbeit mit PatientInnen mit 
Depressionen, Angststörungen, Psychosen, Suchterkrankungen, 
psychosomatischen Erkrankungen etc. 
 

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur
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Ansprechpartner: 
 

Physiotherapeutin Kathrin Grill      

0676 / 8700 27904 

( Bischofstetten, Dunkelsteinerwald, Hürm, Kilb, Kirnberg, Loosdorf, Mank, Melk, 
Ruprechtshofen, Schollach, Schönbühel, St. Leonhard/Forst, Texing ) 

 

Physiotherapeut Lukas Kernstock  

0676 / 8700 27211 

( Bergland, Blindenmarkt, Dorfstetten, Hofamt Priel, Neumarkt/Ybbs, Nöchling, 
Persenbeug, Petzenkirchen, St.Martin/Karlsbach, St. Oswald, Ybbs/Donau, Yspertal, 
Wieselburg Stadt ) 

  

Physiotherapeutin Maria Szalai  

0676 / 8700 27297 

( Artstetten, Emmersdorf, Erlauf, Golling, Klein Pöchlarn, Krummnußbaum, Leiben, 
Marbach, Maria Taferl, Münichreith, Pöchlarn, Pöggstall, Raxendorf, Weiten, 
Zelking/Matzleinsdorf ) 

 

Volkshilfe Regionalbüro Mostviertel 

Ybbsstrasse 35 

3300 Amstetten 

TelNr.: 07472 / 24435 

Montag-Donnerstag  08:00 – 15:00 

Freitag                       08:00 – 12:00 

Bildung, Gesundheit, Kunst, Kultur
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Vereinsleben

Auch im Jahr 2018 werden die hoch frequentierten Sprechtage 
des KOBV (Kriegsopfer- und Behindertenverband für Wien, NÖ 
und Burgenland) in gewohnter Weise angeboten.
Die Sprechtage finden in Melk, in der Kammer für Arbeiter und 
Angestellte NÖ, Hummelstraße 1, von 9.00 bis 10.30 Uhr zu fol-
genden Terminen statt:

   8. und 22. Jänner    9. und 23. Juli

12. und 26. Februar 13. und 27. August

12. und 26. März 10. und 24. September

   9. und 23. April    8. und 22. Oktober

14. und 28. Mai 12. und 26. November

11. und 25. Juni 10. Dezember

Sprechtagstermine des KOBV

Erlauftaler Flohmarkt 2018 des Lions Clubs Wieselburg 

Seit 45 Jahren veranstaltet der LIONS - CLUB Wieselburg den Erlauftaler 
Flohmarkt, der auf eine unglaubliche Erfolgsgeschichte zurückblicken 
kann. Durch die Sachspenden vieler Mitbürger/innen konnte mit den 
Erlösen in Not geratenen Menschen geholfen werden.


Der Flohmarkt hat inzwischen Dimensionen erreicht, die den Lions Club 
veranlasst haben, die gesamte Logistik zu überdenken. Neben den vielen 
verwertbaren Sachspenden wurde auch sehr viel Unverwertbares 
gesammelt. In den letzten Jahren musste Abfall in der Größenordnung 
von 40-50 Tonnen entsorgt werden. Der Lions Club Wieselburg ist 
dadurch an seiner Leistungsgrenze angelangt. 


Es soll nun weniger Abfall gesammelt und die Qualität der 
Sachspenden gesteigert werden. 

Damit dieses Ziel erreicht wird, bedarf es der Hilfe der Bevölkerung. Die 
Mitbürger/innen werden aufgerufen, ihre Sachspenden für den Flohmarkt 
2018 in die Hallen am Messegelände in Wieselburg zu bringen. Große 
Stücke (Möbel, Kühlschränke, Fernseher…) bzw. sperriges Gut werden 
nach telefonischer Anmeldung gerne abgeholt. Nähere Informationen 
werden in Postwurfsendungen bzw. Gemeindenachrichten folgen. 


Für das Verständnis für diese erforderlichen Maßnahmen danken die 
LIONS. 

  wieselburg.lions.at


mail: 
ßohmarkt@lions-

wieselburg.at
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Sehr geehrte Freunde und Gönner 
unsers Vereines!

Das Jahr 2017 neigt sich wieder dem 
Ende zu und wir dürfen über unsere 
Aktivitäten und Tätigkeiten berichten.

Das Jahr begann wie immer mit un-
serer 1. Veranstaltung für die Kleinen, 
mit dem „ Kindermaskenball“, der wie-
der bei Groß und Klein, großen An-
klang fand!
Am Faschingsdienstag trafen wir uns 

im  Haubiversum mit allen, die Lust auf ein buntes Faschingstreiben hatten und ließen den Fasching in 
der La Strada lustig ausklingen!
Auch die Blutspendeaktion im März gehört jetzt zu unseren jährlichen Aktivitäten, die wir mit Werbung 
und Ausschank unterstützen.
Am Kinderfest der Marktgemeinde bastelten wir mit den Kindern und Jugendlichen Insektenhäuser. 
Die kleinen Besucher des Kinderfestes waren mit Begeisterung dabei.

Bei der Trachtendisco war trotz Regens sehr gute 
Stimmung bei den zahlreichen Besuchern.
Die Radpartie einmal anders! Da fuhren die 
sportlichen Teilnehmer heuer bei strahlendem 
Wetter mit dem Schienenrad! Zum Abschluß 
gings in das Dorfhaus Wohlfahrtsbrunn, wo wir 
von der Dorfgemeinschaft mit gutem Essen und 
Trinken hervorragend bewirtet wurden.
Auch ist es uns wieder gelungen, in Zusammen-
arbeit mit den Vereinen, einen Veranstaltungska-
lender zu erstellen.
Einen besonderen „Dank“ möchten wir Herrn 
Franz Beham aussprechen, der einen Rahmen für 

die Veranstaltungsplakate beim Volksbankgeländer machte und Herrn Andreas Halmetschlager, der 
die Kosten dafür übernahm!
2017 war auch wieder das Jahr der Adventfenster! Wir bedanken uns bei den Mitwirkenden für die 
festlich geschmückten Fenster!
Den Beginn der Adventzeit am 2. Dezember feierten wir mit der Adventkranzsegnung in der Kirche und 
anschließendem kleinen Festakt und offizieller Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung.

Der FVV Petzenkirchen-Bergland bedankt sich bei den Gemeinden für die gute Zusammenarbeit.

Unser besonderer Dank ergeht an die Bevölkerung für die Unterstützung und den Besuch unserer Ver-
anstaltungen.

Wir wünschen Ihnen allen ein glückliches neues Jahr.
Ihr FVV Petzenkirchen-Bergland

Vereinsleben

FVV Petzenkirchen Bergland
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Landjugend Petzenkirchen Bergland

Die Landjugend Petzenkirchen-Bergland hat neu gewählt! 
Am Freitag, den 06. Oktober 2017, endete abermals ein Landjugendjahr, deshalb wurde in der Berg-
landhalle eine neue Leitung gewählt. 
Maria Wieseneder und Thomas Straßer legten ihr Amt als Leitung zurück. 52 wahlberechtigte Mitglieder 
wählten Bettina Koll und Philipp Rauner als ihre neue Leitung.
Unterstützt werden sie von August Loibl und Julia Neulinger im Leiter-Stellvertreter Amt.
Alexandra Koll, August Loibl, Markus Prickler und Lisi Haubenberger werden ab diesem Jahr den Vor-
stand tatkräftig unterstützen.
Auch dieses Jahr legten zwei langjährige Vorstandsmitglieder, Lisa Neulinger und Hermine Leichtfried 
ihr Amt zurück. 
Die neue Leitung sowie der gesamte Vorstand freuen sich auf ein erfolgreiches Sprengeljahr!

Neben den Neuwahlen wurden auch wieder viele fleißige 
Mitglieder geehrt. Dieses Jahr konnten 8 Leistungsabzei-
chen in Bronze, 5 in Silber und 2 in Gold vergeben werden. 
Die größte Auszeichnung der Landjugend Niederöster-
reich, das Ehrenabzeichen, wurde an Anna Fitzthum und 
an Anna Lechner überreicht.

Vereinsleben

2. Reihe v.l.n.r: Markus Prickler, Lisi Haubenberger, Alexandra Koll, Thomas Straßer, Lukas Kerndler, 
Manuel Nestinger, Andreas Temper
1. Reihe v.l.n.r: Michael Koll, Jakob Scherzer, Stellvertreterin Julia Neulinger, Obmann Philipp Rauner, 
Stellvertreter August Loibl, Kassier Lisa Mayrhofer, Kerstin Landstetter, Schriftführerin Maria Wieseneder
Nicht im Bild: Leiterin Bettina Koll
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Vereinsleben

Initiative „Integration vor Ort“ –  2017

Wieder geht ein Jahr zu Ende mit vielen 
Begegnungen, Veränderungen sowie Ab-
schieden. Eine syrische Familie hat nach 
dem Krieg wieder hier bei uns zusammen-
gefunden und baut jetzt an ihrer neuen 
Zukunft in Wien. Einige alleinstehende 
Männer	sind	 in	andere	Quartiere	verlegt	
worden, andere haben nach ihrem posi-
tiven Sprachstudium einen Arbeitsplatz 
gefunden. Im Herbst 2017 begleitet un-
ser kleiner gewordenes Team noch drei 
Familien in Petzenkirchen und Kolm tat-

kräftig beim Sprachelernen, Kommunikation mit Schulen und Integration in Schule und beruflicher 
Ausbildung sowie mit Taxidiensten. Drei Mädchen dieser Familien sangen ein Lied am Begräbnis von H. 
Rathmanner und brachten so ihren Dank zum Ausdruck.  
Das Foto erinnert an die Wanderung mit unseren Schützlingen an einem heißen Sommertag durch 
die nahegelegene Au. Ziel war das Dorfgemeinschaftshaus in Kendl. Alle Teilnehmer zwischen 0 bis 65 
Jahre genossen das Grillen, Singen, Lachen, Fußballspielen und die schöne Zeit.  
Nun wünschen wir allen Petzenkirchnern mit der kurzen Geschichte unten ein glückliches neues Jahr 
2018.  
Ein reicher Mann kommt zum Rabbi und klagt ihm sein Leid: „Ich kann nicht schlafen, ich bin immer 
nervös und ich habe Angst. Ich habe keine Freunde und niemand liebt mich. Ich bin einsam und allein.“ 
Der Rabbi führt ihn ans Fenster und sagt zu ihm: „Was siehst du?“ „Ich sehe Menschen, eine Straße, 
Bäume, viele Lichter.“ Dann führt der Rabbi den Mann zu einem Spiegel und fragt wieder: „Was siehst 
du?“ „Ich sehe mich selbst“, antwortet der Mann. 
„Siehst du, ein bisschen Silber und du siehst nur mehr dich selbst!“.
Das Team „Integration vor Ort“

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© Fairtrade Österreich

FAIRkaufen
Ökonomie, Ökologie und Soziales sind die drei Säulen des  
Fairen Handels. 

 Ì Fairer Handel ist wirkungsvolle Armutsbekämpfung 
mit dem Ziel, eine Welt zu schaffen, in der Bauern in 
Entwicklungsländern ein sicheres Leben führen können.

 Ì Kaufen Sie Produkte mit dem FAIRtrade–Siegel, es 
garantiert Qualität, kontrollierte Herkunft, naturnahe, 
ressourcenschonende Produktion und den Ausschluss von 
Kinderarbeit.

 Ì FAIRtrade verbindet Genuss mit gutem Gefühl.
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Aus der Pfarre

Wieder neigt sich das Kirchenjahr dem Ende entgegen und das gibt uns Gelegenheit zurückzuschauen 
auf unser aktives Pfarrleben.

Mit viel Freude und guten Ideen wurden die kirchlichen Feste durch unsere Mitarbeiter und Chöre fest-
lich gestaltet, ein herzliches Vergelt´s Gott dafür.
Nachfolgend möchte ich einige Ausschnitte aus unserem Pfarrleben anführen.

Zum ersten Mal nahm unsere Pfarre bei der „Langen Nacht der Kirchen“ teil.
Den Besuchern wurde ein schönes Programm geboten. Begonnen wurde mit der Hl. Messe, anschlie-
ßend Kirchenführung bis zum Glockenturm, Konzert mit dem Chor „Einklang“ und der „Hausbangl-
musi“, Windlichter bemalen, meditativer Lichterweg mit Texten und Gesang zur Herz Jesu Litanei und 
Besichtigung der Schätze der Sakristei. Bei angenehmen Temperaturen verbrachte man noch nette 
Stunden am Kirchenplatz.

Unter dem Motto „Mit Maria - Gottes Wort leben“ fand unsere Pfarrwallfahrt statt. Bei herrlichem Wetter 
marschierten 35 Pilger nach Mariazell. Bei der Kapelle Hagengut hielt Pater Manfred eine Andacht und 
um 18 Uhr wurde die Hl. Messe in der Michaelskapelle gefeiert.
Zu dem besonderen Anlass 100 Jahre Fatima wurde ins Pfarrheim zu einem Film und eine Dokumen-
tation über die letzte Erscheinung der Gottesmutter eingeladen. Im Anschluss wurde der Rosenkranz 
gebetet und die Hl. Messe zum Gedenken an 100 Jahre Fatima gefeiert.

Vereinsleben
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Vom 29. September bis 1.Oktober ver-
wandelte sich unser Pfarrheim in eine rie-
sige Lego-Stadt. 48 Kinder unserer Pfarr-
gemeinde bauten Häuser, Fußballplatz, 
Kirche, usw. Nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst am Sonntag konnten die 
Bauwerke besichtigt werden.
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder 
unser Seniorennachmittag statt. Nach 
einem gemeinsamen Gottesdienst ging 
es ins Pfarrheim. Bei Kaffee und Kuchen, 
musikalischer Umrahmung durch den 
Bäuerinnen Chor und beim „Gstanzl sin-
gen“ herrschte gute Stimmung.

Im Innenraum unserer Kirche waren umfangreiche Sanierungsarbeiten durch feuchte Stellen im  seit-
lichen Teil hinten, beim Eingang vom Parkplatz, notwendig. Auch verunreinigte Stellen, durch den Ruß 
der Kerzen vom Kerzenständer seitlich und oberhalb vom Marienaltar wurden entfernt. Der Marienaltar 
wurde gereinigt. Ein neuer Kerzenständer mit LED- Lichter wurde angeschafft. Danke an die Gemein-
den Petzenkirchen und Bergland für die finanzielle Unterstützung.
Gottes Segen für 2018 wünscht

Pater Manfred

Vereinsleben
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Marktmusikkapelle

Die Marktmusikkapelle Pet-
zenkirchen-Bergland hatte 
heuer ein sehr intensives 
„Hochzeitsjahr“. So konn-
ten wir auch im Herbst, 
nämlich die Hochzeit von 
Sonja (geb. Wieser) und 
Herbert Greigeritsch mitfei-
ern. Den schönen Festtag 
genossen wir gemeinsam 
mit dem Hochzeitspaar, der 
Hochzeitsgesellschaft und 

der Trachtenmusikapelle Blindenmarkt. Das war ein weiteres Highlight in unserem Vereinsleben. Die 
Marktmusikkapelle Petzen-
kirchen gratuliert nochmals 
recht herzlich und wünscht 
alles Gute im weiteren ge-
meinsamen Familienleben. 

Im Herbst ist eine Legende 
unter den Bürgermeistern, 
Bürgermeister Franz Wieser 
in den wohlverdienten Ru-

hestand gegangen. Bei der Feier „Danke Franz“ durften wir die Festmesse und den Festakt musikalisch 
gestalten. Wir bedanken uns nochmals recht herzlich für die gute Zusammenarbeit und wünschen Al-
les Gute.
Sehr stolz ist die Kapelle auf ihre Jungmusiker. Diese nehmen regelmäßig bei Bewerben teil, absolvie-
ren Leistungsabzeichen und - ganz wichtig für uns - sind schon erfolgreiche Stützen in der Kapelle. Aus 
diesem Grund ist es wichtig, daß wir weiterhin Nachwuchs bekommen. Das gemeinsame Musizieren 
mit JUNG und ALT ist ein sehr schönes Hobby, wir können unseren Zuhörern Freude bereiten und pfle-
gen ein aktives Vereinsleben. Daher bitte ich alle Jungen und Junggebliebenen, die ein Instrument 
lernen, können oder lernen wollen, zu unserem Verein zu kommen. Wir freuen uns auf EUCH! Ihr könnt 
gemeinsam mit uns die Zukunft der Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland mitgestalten.

Selbstverständlich haben wir auch im nächsten Jahr, nämlich am 23.März 2017 im Saal des Landgast-
hofes Bärenwirt gemeinsam mit der Musikschule das Konzert „Frühling in Petzenkirchen“. 
Die Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland bedankt sich bei den Gemeinden Petzenkirchen und 
Bergland, den Sponsoren an deren Spitze die VB Ötscherland, Haubis und die Firma Rauner GmbH und 
bei allen Musikliebhabern und Gönnern für ihre Unterstützung und wünscht ein gesundes und glück-
liches Jahr 2018 mit vielen gemeinsam musikalischen Stunden.
Ihre Marktmusikkapelle Petzenkirchen-Bergland.
Kapellmeister DI Martin Gartner

www.Musik-Petz-Berg.at.
www.facebook.com/Marktmusikkapelle-Petzenkirchen-Bergland
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Vereinsleben

ÖKB

Das Vereinsjahr 
2017 begann traditi-
onsgemäß mit einer 
Gedenkmesse für 
alle gefallenen und 
verstorbenen Kame-
raden.
Nach der Kranznie-
derlegung beim 
K r i e g e r d e n k m a l 
hielten wir im Gast-
hof „Zur Traube“ 
unsere Generalver-
sammlung ab.

Ausrückungen zu Fronleichnam und Allerheiligen 
waren Pflicht und leider mussten wir uns in diesem 
Jahr vom letzten Weltkriegsteilnehmer des ÖKB Pet-
zenkirchen – von Kamerad Josef Gansberger (Jahr-
gang 1921) – verabschieden und wir bereiteten ihm 
ein würdiges Begräbnis.

Unser heuriger Ausflug führte uns in die schöne Wachau. Mit 2 Bussen besuchten wir den Dom der 
Wachau (Dank an Pfarrer Franz Richter für die freundliche Aufnahme) und den Heurigen Mang in Wei-
ßenkirchen.

Abordnungen mit Fahne besuchten das ÖKB-Viertelstreffen in Ybbs, die Hauptbezirkstreffen in Pöchlarn 
und Wieselburg und die Gedenkfeier im Lagerfriedhof Dürnbach. Natürlich waren wir auch im Jänner 
2017 bei der Angelobung von über 500 Rekruten vor dem Gemeindeamt Petzenkirchen bei klirrender 
Kälte dabei.

Unsere Kameraden Johann Handl, Anton Moser und Alois Huber sammelten zu Allerheiligen bei den 
Friedhofstoren wieder für das Schwarze Kreuz und wir konnten den stolzen Betrag von EUR 836,02 
überweisen.
Für das ÖKB-Kinderdorf-Haus in Hinterbrühl spendeten wir EUR 200,-- und für die Renovierung des 
Doms der Wachau EUR 150,--.

Der Mitgliederstand des ÖKB Petzenkirchen beläuft sich derzeit auf 77 Kameraden.

Der ÖKB bedankt sich bei beiden Gemeinden für die Unterstützung und bei der Marktmusikkapelle 
Petzenkirchen-Bergland für die mustergültige Zusammenarbeit.

Josef Sattelberger
(ÖKB-Obmann)

Pfarrer Mag. Franz Richer

Dom der Wachau in Krems 



Seite 42 Aktuelle Infos finden Sie unter www.petzenkirchen.at

SV Volksbank Haubi’s Petzenkirchen Bergland

Das abgelaufene Jahr 2017 wird wieder als ein sehr erfolgreiches Jahr in die Geschichte eingehen. Die 
Saison 2016/17 wurde mit dem Vizemeistertitel (1 Punkt hinter Meister Biberbach) und 48 erreichten 
Punkten abgeschlossen. Auch unsere U-23 wurde Zweiter der Reservemeisterschaft.
In der laufenden Saison 2017/18 ist es im Herbst nicht so optimal gelaufen. Trainer Alois Sonnleitner 
hat frühzeitig das Handtuch geworfen, unsere beiden slowakischen Legionäre brachten nicht die ge-
wünschten Leistungen und wurden entlassen, 3 Stammspieler mussten wir verletzungsbedingt vor-
geben. Das Trainerduo Robert Wagner und Robert Doppler übernahm dankenswerterweise in dieser 
schwierigen Situation die Mannschaft und viele junge Spieler wurden eingesetzt. Wir mussten auch 8 x 
in der Fremde antreten und konnten nur 5 x unsere Heimstärke beweisen (zuhause ungeschlagen!). Im-
merhin wurden 16 Punkte erreicht, was den 10. Tabellenplatz nach dem Herbst bedeutet. Der Abstand 
zum Tabellenzweiten beträgt lediglich 6 Punkte und im Frühjahr haben wir 8 Heimspiele! Die U-23 hielt 
sich wacker und belegt nach der Herbstsaison Rang 5.
Unsere 5 Nachwuchsmannschaften zeigen tollen Einsatz und an dieser Stelle sei einmal den Betreuern 
und Trainern unserer Jüngsten Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
Auch die Seniorenmannschaft unter Jung-60iger Joschi Hauer trainiert fleißig und konnte sich über 
schöne Siege freuen. 
Der SVPB betreut derzeit 8 Mannschaften von U-7 bis zu den Senioren! Viele Funktionäre und Sport-
freunde haben sich im abgelaufenen Jahr wieder ehrenamtlich für den Verein eingesetzt. In besonderer 
Weise tut dies ein ganzes Jahr lang unser Sektionsleiter und Platzwart Anton Scheuchelbauer – er ver-
bringt mehr Zeit am Sportplatz, als zuhause! Danke!
Aber auch seine Gattin – unsere Frau Präsidentin und Kantinenchefin Anni leistet Großartiges und man 
kann nicht genug danken!
Ein großes Dankeschön an unsere Hauptsponsoren Haubis, Volksbank, Marktgemeinde Petzenkirchen 
und Gemeinde Bergland. Danke an unsere 558 unterstützenden Mitglieder und besonders natürlich 
an die VIP-Club-Mitglieder (neu: Dr. Florian Hoffer, VB-Prok. Christian Reichhard und Bmstr. Franz Bra-
chinger). Wir haben über 100 Werbetafeln am Sportplatz – diesen Firmen sind wir zu großem Dank 
verpflichtet und wir bitten die Bevölkerung, diese bei ihren Einkäufen und Aufträgen zu bevorzugen.
Im abgelaufenen Jahr 2017 haben uns wieder einige treue Mitglieder und Funktionäre für immer ver-
lassen. Stellvertretend seien hier unsere ehemaligen Vorstandsmitglieder Herta Rathmanner und Gun-
dula Lobnik genannt. Wir werden immer in Dankbarkeit an Euch zurückdenken und Euch nicht verges-
sen.
Im kommenden Jahr 2018 wird auch eine große Last von unserem Verein abfallen! Wir werden die 
letzten Raten für unseren Sportplatzkredit (ursprünglich € 155.000,--) begleichen und endlich wieder 
schuldenfrei sein.
Unsere Hallenturniere in Ybbs waren wieder ein voller Erfolg. Danke an alle Beteiligten und Sponsoren 
(Hauptsponsor BSB Personalservice, Holzing).

Vereinsleben
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Damit wir unseren Verpflichtungen auch 2018 nachkommen können, werden im Dezember/Jänner  
unsere Sammler bei Ihnen anklopfen und um Ihre Unterstützung bitten. Sie werden dabei unsere be-
liebte Broschüre mit allen Tabellen und Mannschaftsfotos übergeben (Dank an Firma Haubis und Ste-
fan Scheuchelbauer für Gestaltung und Druck).
Ich danke der Bevölkerung von Bergland und Petzenkirchen für die Verbundenheit zu IHREM Sportver-
ein, für die Unterstützung bei der Jahressammlung und wünsche allen ein glückliches und gesundes 
Jahr 2018.

Sepp Sattelberger, Obmann

Tennis

Anfang September wurden von 
den Erwachsenen die noch offenen 
Meisterschaftsspiele absolviert. 
Bei den Herren I befindet man sich 
mit 3 Siegen und 4 Niederlagen als 
Fünfter im Mittelfeld der Gruppe C 
und ist damit sehr zufrieden. Es gab 
ein spannendes Finale mit Wiesel-
burg, bei dem sie mit 3 Doppelsie-
gen den Rückstand nach den Ein-
zelspielen aufholen konnten und 
letztlich 5:4 gewannen. 

Bei der zweiten Herrenmannschaft 
spielen fix 2 Jugendliche und 2 
junge Erwachsene. Es wurden 4 
Spiele gewonnen und 2 verloren. 
Beim Finale gegen Erlauf wurden 

alle Spiele bis auf eines gewonnen. Letztlich sind sie auf Platz vier auch im Mittelfeld zu finden.

Nach dem Aufstieg der Damenmannschaft in die Gruppe B war der Klassenerhalt das erklärte Ziel. Ob-
wohl sie beim letzten Spiel gegen Reinsberg ihre Doppelstärke nicht ausspielen konnten und knapp 
3:4 verloren, erreichten sie mit 2 Siegen und 5 Niederlagen Platz 6 von 8 Mannschaften. Somit gelang 
der Damenmannschaft erstmals seit Bestehen der Klassenerhalt in B.

Als Abschluss fand am 30. September unser traditionelles Mix Doppel statt. Bei herrlichem Wetter spiel-
ten 7 Paare um den Sieg. Gewinner wurden Christiane Schönauer und Hannes Pöchacker. Herzlichen 
Glückwunsch!

Danke
Auch heuer gilt der besondere Dank den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern, ohne die der Spiel-
betrieb nicht aufrecht erhalten werden könnte. Vielen Dank! 

Die Sektion Tennis wünscht ein gutes und gesundes Jahr 2018!

Mix Doppel - 30. September 2017

Vereinsleben
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Zahngesundheitserzieherin kommt in die Mutter-Eltern-Beratung! 

Die Mutter-Eltern-Beratung findet ab Oktober 2017 jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 13.00 Uhr im Gemeindeamt am Bergmann-Platz 2 statt.

Seit September 2017 hat Frau Oberarzt Dr. Sonja Draxler gemeinsam mit 
Kinderschwester Gabriele Steinbauer die Mutter-Eltern-Beratung in der 
Marktgemeinde Petzenkirchen übernommen.
Neben der Oberarzttätigkeit im Krankenhaus Zwettl beschäftigt sich Frau 
Dr. Draxler besonders mit der kindlichen Entwicklung.

Bei Fragen zur Ernährung oder dem österreichischen 
Impfschema beraten Sie das Team der Mutter-El-
tern-Beratung gerne.

 Termine für 2018
 9. Jänner 2018
 13. Februar 2018
 13. März 2018
 10. April 2018
   8. Mai 2018
 12. Juni 2018
 10. Juli 2018
 August keine Beratung
 11. September 2018
   9. Oktober 2018
 13. November 2018
 11. Dezember 2018

Mutter-Eltern-Beratung - neue Beginnzeit

Termine

Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitserzieher 
und Zahngesundheitserzieherinnen vom Projekt Apollonia 
2020 stark frequentierte Mutter-Eltern-Beratungsstellen in 
ganz Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die 
Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen 
und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum 
Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch die El-
tern notwendig! 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 
9. Jänner 2018, um 13.00 Uhr 

in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle
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Termine

Ihr direkter Draht zu

Landtagsabgeordneten 
Dr. Günther Sidl

Anliegen, neue Ideen, Projekte 
für unseren Bezirk!

guenther.sidl@spoe.at
0664 / 83 04 539
www.facebook.com/guenther.sidl

Näher beim
Menschen!

Notarin Mag. Nina Ofner berät Sie im Gemeindeamt, Bergmann-Platz 2, 1. Stock. Die Amtstagstermine 
für das laufende Jahr finden jeweils von 16.30 bis 17.30 Uhr an folgenden Tagen statt:
 
Montag, den 8. Jänner 2018
Montag, den 12. Februar 2018
Montag, den 12. März 2018
Montag, den 9. April 2018
Montag, den 14. Mai 2018
Montag, den 11. Juni 2018
Montag, den 9. Juli 2018
August keine Sprechstunde
Montag, den 10. September 2018
Montag, den 8. Oktober 2018
Montag, den 12. November 2018
Montag, den 10. Dezember 2018

Notarsprechstunde

Recht herzlich.

Mag. NiNa OfNeR
Öffentliche Notarin
Eingetragene Mediatorin

3370 Ybbs an der Donau, Bürgerspitalplatz 1-3
07412 55 880, Fax DW 22
office@notar-ofner.at, www.notar-ofner.at

Kanzleizeiten: Montag - Freitag von 8 - 16 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

st
yl

ed
 b

y 
m

ed
ia

St
yl

e

Tel.: 07412/55 880, Fax: DW 22
Mail: office@notar-ofner.at
www.notar-ofner.at

Kanzleianschrift:
Mag. Nina Ofner
Hauptplatz 1
3370 Ybbs an der Donau
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   INFORMATIONEN

Standesamt und Staatsbürgerschaftsver-
band Pöchlarn
Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr.
Staatsbürgerschaftsnachweis:
Staatsbürgerschaftsverband Pöchlarn im Rat-
haus

Erforderliche Dokumente:
Geburtsurkunde 
Wenn die Mutter bei der Geburt in Petzenkir-
chen wohnhaft war, genügt:
Ausweis der Mutter
sonst:
Geburtsurkunde der Eltern
Heiratsurkunde der Eltern
Staatsbürgerschaftsnachweis der Eltern

Bei Namensänderung durch Scheidung noch 
zusätzlich:
Scheidungsurteil und Bescheid der Namensän-
derung
alten Staatsbürgerschaftsnachweis, wenn schon 
vorhanden

Gebühren: € 41,90
Bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres 
gebührenfrei 

Bezirkshauptmannschaft Melk
Amtsstunden zur Entgegennahme schriftlicher 
Eingaben:
Montag von 7.30 bis 19.00 Uhr, 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 7.30 
bis 15.30 Uhr, 
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr.

Parteienverkehrszeiten für persönliche Vorspra-
chen
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 
bis 15.00 Uhr
Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch in der Außenstelle der Bezirkshaupt-
mannschaft Melk in Ybbs an der Donau von 8.00 
bis 12.00 und 13.00 bis 14.00 Uhr.

Amtsarzt
Dr. Gerhard Höbarth vom Gesundheitsamt Melk 
ist Montag von 16.00 bis 19.00 Uhr, Dienstag 
und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr anwesend.

Reisepässe und Personalausweise
Bei der Bezirkshauptmannschaft Melk während 
der Parteienverkehrszeiten.

Erforderliche Dokumente
Bei Erstausstellung: Geburtsurkunde, Heirat-
surkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis und 
ein Foto nach den neuen Sicherheitskriterien. 
Weiters ist zum Nachweis der Identität ein mit 
einem Lichtbild versehener amtlicher Ausweis 
(z.B. Führerschein) erforderlich. Für die Ausstel-
lung eines Reisepasses von Minderjährigen ist 
ein amtlicher Lichtbildausweis des Antragstel-
lers (in der Regel Vater oder Mutter) und ein 
Nachweis der Vertretungsbefugnis erforderlich.
Haben Sie bereits einen abgelaufenen Reise-
pass ist dieser und ein Foto nach den neuen 
Passbildkriterien mit zu bringen.
Seit dem 15. Juni 2009 sind keine neuen Kinder-
miteintragungen mehr möglich, daher muss für 
jedes Kind ein eigener Reisepass beantragt wer-
den.

Gültigkeitsdauer von Reisepässen für Minder-
jährige:
für Kinder ab Geburt bis zwei Jahre: zwei Jahre 
für Kinder von zwei bis zwölf Jahre: fünf Jahre 
für Kinder ab zwölf Jahre: zehn Jahre 

Die Zustellzeit beträgt 5 bis 10 Arbeitstage. Für 
die Ausstellung eines Expresspasses beträgt die 
Zustellzeit nur 3 Arbeitstage.
Kosten:
Reisepass: € 75,90
Expresspass: € 100,--
bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres 
des Kindes: gebührenfrei bei Erstausstellung ab 
Vollendung des zweiten Lebensjahres des Kin-
des: € 30,--
ab Vollendung des zwölften Lebensjahres des 
Kindes: € 75,90

Information
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Finanzamt Melk
Angelegenheiten der Arbeitnehmerveranla-
gung, der Familienbeihilfe und der Einheitsbe-
wertung werden am Standort 3270 Scheibbs, 
Erlafpromenade 10, Tel. 050/233 233, betreut.
Die betrieblichen Veranlagungsfälle werden 
weiterhin am Standort 3390 Melk, Abt-Karl-
Straße 25, Tel. 050/233 333, bearbeitet.
Für allgemeine Auskünfte stehen Ihnen die 
Infocenter aller drei Standorte (Scheibbs, Am-
stetten und Melk) zu folgenden Zeiten zur Ver-
fügung:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
7.30 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 7.30 bis 
15.30 Uhr.
Sommeröffnungszeiten Juli und August: 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr

Arzt
Dr. Florian Hoffer hat seine Ordinationsstunden 
am Montag von 7.30 bis 13.00 Uhr, Dienstag ist 
ordinationsfrei, Mittwoch von 7.30 bis 13.00 Uhr, 
Donnerstag von 14.00 bis 19.00 Uhr und Freitag 
von 7.30 bis 13.00 Uhr 
Telefon: 07416/52481, 0660/3252100
Mail: ordination@drhoffer.at

Wahlarzt
MR Dr. Ahmed Zedan hat seine Ordinationsstun-
den am Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 
12.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 0664/2416732

Zahnärztin
Dr. Barbara Klinger-Lehner hat ihre Ordinati-
onsstunden am Montag von 9.00 bis 13.00 Uhr, 
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 17.00 
Uhr und Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr. 
Telefon: 07416/54307.

Notar
Die Sprechstunden von Frau Mag. Nina Ofner, 
Notarin der Amtsstelle Ybbs an der Donau und 
eingetragene Mediatorin, sind von Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung. Die Kanzlei befindet 

sich in den neuen Räumlichkeiten im Rathaus 
Hauptplatz 1 im 1. Stock. Tel.: 07412/55 880 Fax: 
DW 22. Mail: office@notar-ofner.at 

Weiters kann auch die Sprechstunde des Herrn 
Notar Dr. Christoph Klimscha im Rathaus Wie-
selburg, Zimmer 3, in Anspruch genommen 
werden.
Die Sprechstunde findet jeden Mittwoch von 
14.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Anmeldungen unter Tel.Nr.: 07482/44444.

Parteienverkehr im Gemeindeamt
Der Parteienverkehr im Gemeindeamt findet je-
weils Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr und Donners-
tag von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Servicenummern des Gemeindeamtes:
Telefon: 52109, Fax: 52109-14
e-mail: marktgemeinde@petzenkirchen.at
Hompage: www.petzenkirchen.at.

Telefonieren mit der Landesregierung zum 
Ortstarif!
Um mit der NÖ Landesregierung zum Ortstarif 
zu telefonieren ist folgende Vorgangsweise er-
forderlich:

Man wählt zuerst die Nummer der
Bezirkshauptmannschaft Melk, also 02752/9025, 
dann 800 und die Klappe im Neuen Landhaus. 
Somit ergibt sich beispielsweise für die Infor-
mations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
der Landesregierung: 02752/9025 - 800 - 9 (zur 
Vermittlung im NÖ Landhaus) oder mit direkter 
Klappennachwahl 02752/9025 - 800 - 2525.

Information
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Wirtschaft

 

• KABELVERLEGUNG
• HORIZONTALBOHRUNGEN

• ERDBEWEGUNG
• MULCHARBEITEN

3252 Petzenkirchen • Wiener Straße 27 • Tel: 07416/52134
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Wirtschaft

ARCHITEKT J€RGEN FUCHSBERGER
ZIVILTECHNIKER GMBH

3300 A m ste tte n ,  A m K re uzb e rg 1a
Te l .  : 07472/61 800-0 ,  Fa x:  07472/61 800-8

w w w . fuc hsb e rg e r-a rc h i te kt. co m

www.petzenkirchen.at
marktgemeinde@petzenkirchen.at
Tel.: 07416/52109    Fax: DW 14
Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt: Montag: 
8.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunde der Bürgermeisterin:
Dienstag von 9.00 - 10.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Impressum: 
Medieninhaber: Marktgemeinde Petzenkir-
chen, 3252 Petzenkirchen, Bergmann-Platz 2
Redaktion: Bürgermeisterin Lisbeth Kern,
3252 Petzenkirchen, Bahngasse 13
Gestaltung: Sabine Dorner
Fotos: Marktgemeinde Petzenkirchen,
Vereine, Bilderbox, Pixabay.com, Fotostudio 
Gerald Riedler, ÖWAV
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Wirtschaft

   24 – Stunden Betreuung in Ihrer Nähe 

    
    
Professionelle Betreuung – eine Sache des Vertrauens! 
Professionelle Betreuung – eine Sache des Vertrauens, gerade im Bereich der 
Betreuung spielen Vertrauen und Transparenz eine große Rolle – nicht nur 
auf zwischenmenschlicher Basis, sondern generell. 
 
Wir finden für Sie nicht nur die richtigen Betreuungspersonen, sondern 
unterstützen Sie dabei die möglichen finanziellen Förderungen zu bekommen. 
Als direkte Ansprechpartner stehen wir Ihnen vor als auch während der 
Betreuung immer zur Verfügung. 
Margarete und Herbert Pichler,  wünschen Ihnen viel Gesundheit. 
Tel.: 0676/755 5352 
www.regenbogen-betreuung.at 
 
  

                     
 
 
 

ZUHAUSE LEBEN,SOLANGE SIE MÖCHTEN 

Bauen mit Herz und Verstand. Jedes Projekt ist anders und muss 
individuell geplant und ausgeführt werden. Das Können und der 
Einsatz jedes Einzelnen entscheiden hier über den Erfolg. Seit 
mehr als 145 Jahren steht die PORR für höchste Kompetenz in 
 allen Bereichen des Bauwesens – denn Fachwissen,  Engagement 
und Teamgeist machen sich immer bezahlt. porr-group.com

Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.
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Wienerstraße 8 
3250 Wieselburg
Tel. + Fax: 07416 / 522 78
vermessung@loschnigg.at

IHR GEOMETER VOR ORT:
 Grenzvermessung
 Grundstücksteilung
 Parzellierung
 Bestandspläne
 Bauabsteckung
 Photogrammetrie

Wirtschaft

BAUUNTERNEHMUNG   -   BAUSTOFFE

brachingerING. FRANZ GES.M.B.H.

Besuchen Sie uns doch auf unserer Homepage:

www.brachinger.at

+ individuelle Planung
+ fachgerechte Beratung
+ Ausführung mit Know How
+ moderner Maschinenpark
+ Spezialist von Keller bis Dachstuhl

+ individuelle P
+ fachgerechte
+ Ausführung m
+ moderner Ma
+ Spezialist von

IIhr persönlicher Baumeister!
A-3680 PERSENBEUG     NIBELUNGENSTR. 20

TELEFON 07412/52204     TELEFAX DW 18
offi ce@brachinger.at

Heinz Mayerhofer
3252 Petzenkirchen, Kaiser Straße 5
Tel. +43 (0)7416/521 52 33

office@kreuzeralm.at
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Liebe Kunden und Kundinnen!

Dank Ihrer Treue können wir auf ein sehr er-
folgreiches Jahr zurückschauen und wir sind 
voller Tatendrang für 2018!
Damit wir für Sie auch wieder schöne Dinge 
aussuchen können fahre ich mit meinen Mit-
arbeiterinnen nach München auf eine große 
Fachmesse. 
Aus diesem Grund und weil wir uns ein paar 
erholsame Tage gönnen, haben wir vom 
2. Jänner bis 7. Jänner BETRIEBSURLAUB! 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und freuen 
uns auf ein gesundes Wiedersehen im Neuen 
Jahr. 
Bis dahin Ihnen ALLES GUTE für2018!

Mit winterlichen Grüßen
Krista Martin& Team

Krista Martin
Bergmann-Platz 2
A -3252 Petzenkirchen
Tel. 0664/9196207

T: 07416-53122 
F: 07416-52747 
E-Mail: office@steuerberatung-bayerl.at 
www.steuerberatung-bayerl.at 

Fritz Sedlazeck-Platz 2 
3252 Petzenkirchen 

Mag. Erwin Bayerl 
Steuerberater 

Wir bieten den üblichen Leistungsumfang einer 
Steuerberatungskanzlei. 

 In Zusammenarbeit mit dem Klienten finden 
wir beste Lösungen für Ihr Rechnungswesen.  

Wirtschaft

Ganzglasanlagen | Küchenrückwände 

Duschverglasungen | Glasbrüstungen

Spiegel | Dach- und Wintergartenverglasungen

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9 A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02757/2567 Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter@aon.at E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at
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Wirtschaft
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Dipl. Ing. Schuster  ZT GmbH 
Planung und 
Bauaufsicht von: 
 Einzelkläranlagen, 

Einzelwasserver-
sorgungen 

 Kommunale Anlagen 
für Gemeinden und  

 Genossenschaften 
 Straßen- und 

Brückenbauten 
 Allgemeiner Wasser-

bau und Hoch-
wasserschutz 

 Rohstoffgewinnung 
 Deponien und 

Deponieaufsicht 
 Kanal- und Wasser-

leitungskataster 
 Betriebliche Ab-

wasseranlagen 
 Aquakulturen und 

Fischaufstiegshilfen 
 Kleinwasserkraftwerke 
Begutachtungs- und 
Aufsichtsaufgaben 

 

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker 

Allgemein beeideter Sachverständiger 
 

Scheibbser Straße 13, A-3250 Wieselburg/E. 
Tel. 07416/55100    Fax Dw-20 

 E-Mail:  office@schug.at     stefan.schuster@schug.at 
 

Dipl. Ing. Stefan Schuster 
Geschäftsführer 

 

Pfarrgrund 36, A-3282 St. Georgen/Leys 
Tel. 07482/43432       0676/3942435 

E-Mail: stefan.schuster@direkt.at 

 
 

   

Wirtschaft

KONTAKT

3251 Purgstall an der Erlauf 
Hochrießer Straße 41 
Tel. 07489/33300 
office@haustechnikbruckner.at

www.haustechnikbruckner.at

HEIZUNG - LÜFTUNG - KÜHLUNG - BÄDER

Drexel & Weiss x² A9
Gesamte Haustechnik 
in einem Gerät:

• Lüften
• Heizen
• Kühlen
• Warmwasser

Fröling Hackgutzentralheizungen
Zuverlässige Systemtechnik 
 

• top Emmissionswerte und 
	 sparsamer	Brennstoffverbrauch!
• Solartechnik	integrierbar
• sehr	leiser	Betrieb

Ökofen Pelletszentralheizungen

3 in 1: Heizung, Puffer und 
Heizkreisgruppen auf nur 1,5m²!
 

• hygienisches Frischwasser
• Solartechnik integrierbar

Wärmepumpen

Vom alten Bad zur 
Wohlfühl-Oase 
Barrierefrei, fix und 
fertig ab 10 Tagen

Bäder

Bringen Sie Ihren 
Plan mit!

Bild:  KNV Ringgrabenkollektor

• Günstige 
			Betriebskosten
• Wärme aus Luft,              
mErde und Wasser
• minimale Wartung
• Umweltfreundlich

10% Montagerabatt 
von 01.01. - 31.03.2018
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Wirtschaft

www.vbnoe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

FROHE
WEIHNACHTEN!
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
sowie alles Gute, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr.
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» Seit Generationen geben wir das Wissen 

um die österreichische Backtradition weiter. 

Dieses Wissen fängt bei den besten Zutaten 

an und zeigt, wie sorgsam man mit ihnen um-

gehen muss, um das beste Brot zu backen.«

» Seit Generationen geben wir das Wissen 

um die österreichische Backtradition weiter. 

Dieses Wissen fängt bei den besten Zutaten 

an und zeigt, wie sorgsam man mit ihnen um-

an und zeigt, wie sorgsam man mit ihnen um-

gehen muss, um das beste Brot zu backen.«

gehen muss, um das beste Brot zu backen.«

Besuchen Sie uns in unserer 

Brot-Erlebniswelt „Haubiversum“ 
für einen erlebnisreichen Rundgang, 

einen Paneologiekurs 

oder einfach für ein ausgedehntes Frühstück.  

Täglich für Sie geö� net – www.haubiversum.at

Anton Haubenberger

Bei uns liegt Backtradition 
in der Familie. Seit 1902.

I. säen

II. ernten

III. mahlen


